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4 I NOTIZEN

Carsten Raab

MÜNCHEN  OBERBAYERN
Zugspitzstraße 68 | 85591Vaterstetten | Tel. 08106 3217503
E-Mail carsten.raab@pflegehilfeplus-muenchen-oberbayern.de
www.pflegehilfeplus-muenchen-oberbayern.de

"24h Betreuung" und Pflege zu Hause
Carsten Raab Ihr Ansprechpartner vor Ort Seit 10 Jahrenim Münchner Osten

BUNDESWEITER WARNTAG 

Probealarm 
Am Donnerstag, 11. September, findet wie-
der der bundesweite Warntag statt. Um 
11 Uhr wird eine Probewarnung über Sire-
nen, Warn-Apps (z. B. NINA, KATWARN), 
Radio, TV und Cell Broadcast ausgelöst. 
Ziel ist es, die Warnsysteme zu testen und 
die Bevölkerung für den Ernstfall zu sen-
sibilisieren. Die Entwarnung erfolgt gegen 
11.45 Uhr. Der bundesweite Warntag ist ein 
gemeinsamer Aktionstag von Bund, Län-
dern und Kommunen. Er findet jährlich am 
zweiten Donnerstag im September statt. 
Bitte nicht erschrecken – es handelt sich 
nur um eine Übung!

Störche
im 

Glück

Der Weißstorch gilt als Glücksbringer, Frühlingsbote und 
Überbringer des Nachwuchses. Dabei war der Bestand in 
Bayern Ende der 1980er Jahre erheblich geschrumpft, es gab 
nur noch 58 Paare – im Landkreis Ebersberg galt er als aus-
gestorben. Doch längst ist der Weißstorch wieder zurück. Der 
Landesbund für Vogelschutz meldet Rekordzahlen. Äußerst 
wohl scheint er sich in Parsdorf zu fühlen. Besten Dank an 
B304.de-Leser Fabian Anders, der das Foto gemacht hat.

BALDHAM

Neue Postfiliale 
ist eröffnet

Wie B304.de bereits Mitte Juli exklusiv ge-
meldet hat, gibt es in Baldham seit einigen 
Tagen wieder eine eigene Post-Filiale. Sie 
befindet sich in der Neuen Poststraße 13 
(ehemalige Frisco-Boutique). Im Gegen-
satz zu den langen Öffnungszeiten im REWE 
hat die Filiale zunächst aber nur sehr einge-
schränkte Öffnungszeiten: Wochentags von 
14.30 bis 17.30 Uhr, am Samstag von 9 bis 
12 Uhr, wie uns eine Sprecherin sagt. An zu-
mindest 3 Stunden pro Tag haben die Bald-
hamer nun aber wieder die Möglichkeit, zur 
Post zu gehen – mit persönlichem Kunden-
kontakt, ohne Automat und Videoschalten. 

42
Der Landkreis Ebersberg ist nicht mehr un-
ter den Top 20 der Regionen mit den bun-
desweit meisten Gewerbegründungen. Er 
fiel auf Platz 42 (von 100) zurück. (Quelle: 
Institut für Mittelstandsforschung, IfM)

5.097
Die Zahl der Cabrio-Fahrer im Landkreis 
Ebersberg nimmt ab. Aktuell sind es mit 
5.097 zugelassenen Cabrios 23 weniger als 
im vergangenen Jahr. Macht 5,71 Prozent 
des Pkw-Bestands.
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NOTIZEN I 5
UMFRAGE

Erinnern Sie sich noch 
an Ihren 1. Schultag?

Lisa Winters (23)
„An meine Schulzeit habe ich nur 
gute Erinnerungen. Ich bin zusam-
men mit meiner Schwester einge-

schult worden, obwohl sie ein gutes 
Jahr älter ist als ich. Den ersten 

Schultag haben wir also gemeinsam 
gefeiert: mit unseren Eltern und Groß-

eltern waren wir essen.“

Sybille Pankov (54) 
„Dass ich ziemlich aufgeregt war, weil 

nur fremde Kinder in meiner Klasse 
waren. Und an meine Schultüte 

kann ich mich noch gut erinnern: 
die war mit Samtpapier überzogen 

und mit vielen Süßigkeiten gefüllt – 
allerdings nicht bis ganz unten. Da 
war sie mit Holzwolle ausgestopft.“

Umfrage: 
Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Max Ziegler (66)
„Am ersten Schultag habe ich 

leider gemerkt, dass viele meiner 
Freunde in der Wendelsteinschule 

eingeschult wurden, während ich in 
die Brunnenstraßen-Grundschule 
gekommen bin. Die Schultüte mit 
den Süßigkeiten fand ich toll – die 

Schulzeit dann weniger. Auch wenn 
meine Lehrerin eigentlich nett war.“ 

Aufgegabelt
Im BR-Format „Aufgegabelt von ALEXANDER 
HERRMANN“ begibt sich der Sternekoch re-

gelmäßig auf eine 
Tour des guten Ge-
schmacks und „ga-
belt“ regionale Lecker-
bissen auf. Kürzlich 
besuchte er die Gärt-
nerei BÖCK in Neufarn 
und attestierte Inha-
ber Florian: „Einen 

tollen Betrieb hast du hier – sensationelle 
Sachen!“. Sendetermin? Noch unbekannt.

Großer Auftritt
Unmittelbar vor dem Oktoberfest wird 
Topmodel HEIDI KLUM aus dem Münchner 

Hofbräuhaus eine 
Wiesnshow mit Stars, 
Schlagern und Ohr-
würmern präsen-
tieren. Mit dabei ist 
auch das Volksmusik-
Duo MARIANNE & MICHA-
EL aus Baldham. Das 
„Heidifest“ läuft am 

Donnerstag, 18. September, um 20.15 Uhr 
bei ProSieben.

NEUBAU DER B304-BRÜCKE ÜBER DIE A99

Kritik aus der Bevölkerung

TAGES-
AKTUELLE 

INFOS
B304.de

In Haar und Grasbrunn regt sich Widerstand aus der Bevölkerung gegen den Neubau der 
B304-Brücke über die A99. Hauptkritikpunkt: mangelnde Transparenz von Politik und Be-
hörden. Die Forderung: eine Informationsveranstaltung für die Bürger. Zur Begründung 
heißt es in einem offenen Brief, dass die „Maßnahme nicht nur den Verkehrsfluss, son-
dern auch die Lebensqualität, die Umwelt und die wirtschaftliche Situation“ betrifft. 

Wie berichtet, sind bei einer Routinekont-
rolle massive Korrosionsschäden entdeckt 
worden. Die B304-Brücke müsse abgerissen 
und neu gebaut werden. Bereits im Oktober 
soll mit den Arbeiten begonnen werden und 
zunächst eine Behelfsbrücke entstehen. 
Josef Seebacher, Pressesprecher der Auto-
bahn GmbH, erklärt: „Die Brücke ist in sehr, 
sehr schlechtem Zustand. Wenn wir sie nicht 
sofort erneuern, muss sie gesperrt werden.“ 
Möglichst schnell werde jetzt ein Netz unter 
der Brücke gespannt, damit keine Betonbro-
cken auf die Fahrbahn fallen können. 
Von den Planungen waren nach eigenem 
Bekunden nicht nur die Bürgermeister von 
Haar, Grasbrunn und Vaterstetten über-
rascht worden, sondern entsprechend 
auch die Bürger. Josef Mück und einige 
Anwohner fordern von Grasbrunns Bürger-
meister Klaus Korneder (SPD) eine Bürger-
informationsveranstaltung, in der unter an-

derem die Auswirkungen auf den Verkehr 
sowie die Gründe für die Baumaßnahme 
offengelegt werden.
Mit dem Bau der Behelfsbrücke wird der 
Radweg an der B304 dicht gemacht. Da die 
gesamte Maßnahme rund drei Jahre dau-
ern wird, ist in diesem Bereich großräumig 
mit erheblichen Verkehrsbehinderungen 
zu rechnen. Teilweise muss sogar die A99 
komplett gesperrt werden.

WEITERES NADELÖHR
Die ersten Arbeiten für das neue Gewerbe-
gebiet am Philipp-Maas-Weg in Vaterstet-
ten haben begonnen. Ab März 2026 soll 
der Umbau der Kreuzung in der Johann-Se-
bastian-Bach-Straße starten. Die komplette 
Fertigstellung der Straßenbauarbeiten ist 
für Ende Mai 2026 geplant. Bis dahin kann 
es in dem Bereich zu erheblichen Verkehrs-
einschränkungen kommen.
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Den Fotospot am 
„Vaterstettener See“ 
hat Thilo Bauer rein 
zufällig vor einigen 
Jahren entdeckt. Seitdem 
schaut der Hobby-
Fotograf bei passenden 
Lichtverhältnissen immer 
mal wieder gerne dort 
vorbei. Aufgenommen 
hat er dieses Foto nach 
einem der heftigen 
Regenfälle Ende Juli – 
für den Seeeffekt sorgt 
eine Pfütze.



THILO BAUER AUS BALDHAM

Objektiv 
betrachtet

Thilo Bauer ist 59 Jahre alt, lebt mit seinem Sohn 
in Baldham und ist Fotograf aus Leidenschaft. 
Was einst mit ein paar Schnappschüssen be-
gann, entwickelte sich über die Jahre zu einer 
wahren Passion. Der Durchbruch kam mit der 
Teilnahme an einem Fotowettbewerb, bei dem er 
mit mehreren seiner Bilder überzeugte. Die Aus-
zeichnung motivierte ihn, dem Fotoclub Vater-
stetten beizutreten. „Hier konnte ich das Fotogra-
fieren noch intensiver betreiben“, freut er sich. 
„Geknipst habe ich zwar schon immer gerne, 
aber ich kann mich noch gut erinnern, wie meine 
Eltern damals meinten, ich solle keine Wissen-
schaft draus machen.“ Daher blieb das Fotogra-
fieren bei Thilo Bauer immer nur ein Hobby.
Heute zieht es den Baumarkt-Mitarbeiter regel-
mäßig mit dem Fahrrad durch die Gemeinde, 
stets auf der Suche nach dem besonderen Motiv 
und dem perfekten Licht. Auch beim Bergwan-
dern ist die Kamera immer mit dabei. Dabei ist 
er überzeugt: „Man braucht keine teure Voll-
formatkamera – wenn man das Auge hat, kann 
man auch mit kleinen Kameras großartige Bilder 
machen.“ Auch eine so genannte Edelkompakt-
Kamera mit Möglichkeiten zu manuellen Einstel-
lungen reicht dem begeisterten Fotografen aus. 
„Wechselobjektive brauche ich eigentlich nur, 
um schöne Portraitbilder zu schießen. Für mei-
nen Zweck, Landschaftsaufnahmen zu machen 
oder eine schöne Stimmung einzufangen, reicht 
die kleine Kamera aus.“ Den Einsatz von KI fin-
det Thilo Bauer faszinierend, aber nur mit Maß: 
„Ich nutze sie höchstens, um störende Objekte 
zu entfernen oder – wie bei dem Foto auf dieser 
Seite – den Rand zu erweitern. Am Ende soll es 
doch mein Bild bleiben.“
Wer noch mehr von Thilo Bauers einzigartigen 
Fotografien sehen möchte: Seit zwei Jahren ge-
staltet er eigene Fotokalender mit Motiven aus 
Vaterstetten und Umgebung. Der Kalender für 
2026 ist gerade in Planung und Vorbestellun-
gen werden gerne entgegengenommen: Via In-
stagram: thilo.bauer_fotografie oder per E-Mail: 
thilba@imail.de

Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de



DIE B304.DE ZEITUNG    SEPTEMBER 2025

8 I NACHBARN
VATERSTETTENS DANIEL DÜSENTRIEB

Stefan Eggl und das 
Prinzip: „Warum nicht?“

In Vaterstetten lebt ein Mann, dem es nie an Ideen mangelt – nur 
manchmal an Platz, Zeit oder Produktionskapazitäten. Stefan 
Eggl, 57, bastelt, tüftelt und denkt sich Dinge aus, die man sonst 
nirgends findet: Toilettenpapierhalter in Form von Moai-Statuen 
oder Smiley-Gesichtern mit Daumen hoch, eine Bayerische Tasta-
tur, Wanduhren ohne Zahlen oder die Königlich Bayerische Luft-
matratze – weiß-blau, samt Wappen.
„Wenn ich eine Idee habe, will ich wissen, ob sie sich umsetzen 
lässt“, sagt Eggl. Und meist lautet die Antwort: ja. Nicht immer wird 
daraus ein Kassenschlager, aber „ich will's wenigstens probieren“.
In der Hochphase seiner Selbstständigkeit verwaltete Eggl über 
2.000 Artikel – darunter auch skurrile Stücke wie die Blondinen-
tastatur mit Symboltasten statt Zahlen: „OMG“, „SOS“, „Unless 
Key“. Heute würde man sowas vermutlich nicht mehr erfinden. 
„Damals war’s ein Gag – und hat sich sogar verkauft“, sagt er.
Eggls Einfälle bewegen sich zwischen praktischer Problemlösung 
und absurdem Augenzwinkern. So baute er kürzlich gemeinsam 
mit seiner Lebensgefährtin ein voll funktionsfähiges Hexenhaus – 
inklusive Türsensor, der bei Öffnung ein schrilles Lachen auslöst, 
Nebelmaschine im Kamin und Solarbeleuchtung im Garten. Bau-
zeit: sieben Wochen.
Produziert wird vieles in Fernost – auch hier musste Eggl improvi-
sieren: „Ich hab mir die Druckdaten besorgt und selbst einen Her-
steller in China gefunden. Anders geht's nicht mehr, die Auflagen 
hier wären unbezahlbar.“
Wenn in der Nachbarschaft ein Fenster nicht mehr schließt oder ein 
Gartenschlauch keinen Platz findet, wird ebenfalls gebaut. „Ich mag 
es, wenn Dinge funktionieren – egal ob für mich oder für andere.“
Wer seine Produkte sehen will, findet sie bei Otto, Ebay, Kaufland 
und Amazon unter dem Label Caramel Media. Und wer selbst eine 
verrückte Idee hat – einfach mal fragen. Eggl hilft gern. Am liebsten 
mit einem Lächeln. Und vielleicht mit einer Smiley-Klorollenhalte-
rung. Text mit weiteren Fotos unter: www.b304.de/eggl

W W W. P O N I Q.C O M

TA X  A N D  A C C O U N T I N G  S E R V I C E S  F O R 
I N T E R N AT I O N A L  C O R P O R AT E  C L I E N T S

Stefan Eggl und sein 
Gartenschlauchaufwickler
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GEMEINDE VATERSTETTEN

Mühlen mahlen langsam
„Nur“ zwei Jahre nach der offiziellen 
Eröffnung hat die Hunde-Wiese in 
Vaterstetten jetzt auch ein Schild be-
kommen, das die Fläche als Freilauf-
Wiese für Vierbeiner ausweist. Und: 
Im kommenden Jahr sollen die Um-
zäunung und das Tor erneuert werden, 
weil sich die Billig-Lösung als Reinfall 
erwiesen hat. Seit Monaten lässt sich 
das Tor nicht verschließen, was ein är-
gerliches Sicherheitsrisiko ist.

Antrag eingereicht
Vor einem Jahr haben wir darüber be-
richtet, dass sich Bürgermeister Leon-
hard Spitzauer für ein eigenes „VAT“-
Kennzeichen einsetzt. „Als eine der 
größten Gemeinden Bayerns sehen 
wir in einem neuen Kennzeichen eine 
hervorragende Möglichkeit, unsere 
Identität weiter zu stärken“, so Spitz-
auer damals. 10 Monate später hat 
er jetzt bei Bayerns Verkehrsminister 
Christian Bernreiter offiziell um Unter-
stützung für sein Anliegen gebeten.

WEISSENFELD ATMET AUF, ERNÜCHTERUNG IN PARSDORF UND HERGOLDING

Deckel drauf
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Die Ortsumfahrung ist vom Tisch – zumindest für Parsdorf und Hergolding. Freude gibt es 
hingegen in Weißenfeld – und bei der Kämmerei. Denn durch den Ausbau der A99 könnte 
Weißenfeld ab 2032 eine Südumfahrung bekommen – für die Gemeinde Vaterstetten zum 
Nulltarif. Ersparnis: 25,5 Millionen Euro. 

Schon länger war eigentlich  klar, dass eine 
Umfahrung für die Gemeinde nicht finan-
zierbar ist. Nun hat sich der Gemeinderat 
offiziell von dem Projekt verabschiedet. 

Aber: Da die Kreisstraße 4, die durch Weiß-
enfeld nach Feldkirchen, bzw. Wolfesing 
führt, im Zuge der Ausbauarbeiten am Auto-
bahnkreuz München-Ost verlegt werden 
muss, bekommt zumindest Weißenfeld eine 
großräumige, dauerhafte Umfahrung im Sü-
den (Variante 5). Die Route führt nahe der 
Raststätte unter der dann 8-spurigen A99 
durch und erst im Osten Weißenfelds wieder 
auf die alte Kreisstraße. Diese Variante hat-
te die Gemeinde angeregt, da die Autobahn 
GmbH eigentlich die Kreisstraße abschnitts-
weise für sieben Jahre sperren und eine vor-
übergehende Ersatzstraße einrichten wollte.

Einem Gutachten zufolge würde Weißenfeld 
durch die Umfahrung um rund 8.000 Fahr-
zeuge je Tag entlastet. Befürchtungen, dass 
Autofahrer auf den Ammerthaler Weg aus-

weichen könnten, hält 
Bürgermeister Leonhard 
Spitzauer (CSU) entge-
gen: Er könne sich nicht 
vorstellen, dass jemand 
diese Strecke nach Feld-
kirchen nutzen sollte. 
„Das wäre ein Umweg.“ 
Zudem würden Verkehrs-
berechnungen für den 
Ammerthaler Weg eine 
Entlastung des Verkehrs 
durch die Umfahrung 
vorhersagen. 
Wie dem auch sei: Pars-
dorf und Hergolding ge-
hen leer aus: Lediglich 
1.200 Fahrzeuge weniger 

im Ortskern Parsdorfs prognostizieren die 
Planer. „Als Parsdorfer muss ich aber ehrlich 
auch zugeben, dass die Horrorszenarien be-
züglich der Verkehrsbelastung durch das Ge-
werbegebiet Parsdorf 2 nicht so gekommen 
sind“, sagte Bürgermeister Spitzauer. 
Allerdings war den Parsdorfern die Umfah-
rung im Zuge des Baus des 2. Gewerbege-
biets versprochen worden. Der Vorschlag der 
SPD-Fraktion, die Anbindung des Gewerbe-
gebiets an die neue Trassenführung zu prü-
fen, fand im Gemeinderat keine Mehrheit. 
Mit den Bauarbeiten für die Umfahrung soll 
frühestens 2032 begonnen werden. 



DIE B304.DE ZEITUNG    SEPTEMBER 2025

10 I RATHAUS VATERSTETTEN

Der neue Wochenmarkt.
Frisches 
gemüse,
knackiges
obst.
von Steffen Schneider.

Jeden Donnerstag. Von 8 bis 13 Uhr.
vor dem rathaus Vaterstetten. ad
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Radltour zu den 
Ausgleichsflächen

Die jährliche Radltour der Gemeinde startet 
am Freitag, 12. September, um 14 Uhr, am 
Rathaus Vaterstetten. Haltepunkte werden 
die ehemalige Kiesgrube in Parsdorf und 
die Ausgleichsfläche von VGP im Gewerbe-
park Parsdorf sein. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Anmeldung unter: 
umweltamt@vaterstetten.de oder Telefon 
08106 / 383 160.
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Bäume bei Bauarbeiten 
beschädigt: Fällung

Bei den Bauarbeiten zum barrierefreien 
Ausbau der Bushaltestelle am Rose-Brei-
tenbach-Platz in Vaterstetten kam es dort 
zur Beschädigung von zwei der fünf Birken 
im Wurzelbereich. Die Schäden wurden 
durch ein von der Gemeinde beauftragtes 
Unternehmen verursacht und sind offenbar 
so erheblich, dass die Verkehrssicherheit 
gefährdet ist, heißt es aus dem Umwelt-
amt. Mittelfristig sei auch eine weitere 
Birke nicht mehr verkehrssicher, weshalb 
auch diese gefällt werden müsse. Die üb-
rigen zwei Birken erhalten im Herbst eine 
Kronenpflege. Als Ersatz ist die Pflanzung 
von zwei neuen Bäumen geplant.

Jüngst genehmigte der Gemeinderat fi-
nal das Bauvorhaben am Vaterstettener 
Bahnhof: 73 Wohnungen sowie eine Gas-
tronomie und Arztpraxen sollen hier ent-
stehen. Insgesamt sechs Häuser sind ge-
plant, das größte wird sechs Stockwerke 
umfassen. „Als Projektentwickler sind wir 
stolz darauf, ein Vorhaben realisieren zu 
dürfen, das dem Bahnhofsplatz ein neu-
es, attraktives Gesicht verleihen und lang-
fristig zur Aufenthaltsqualität im Ortszen-
trum beitragen wird“, so der Investor auf 
B304.de-Nachfrage. Auch Bauamtsleiterin 
Brigitte Littke ist der Meinung, dass sich 
das Grundstück wegen der Lage direkt am 
Bahnhof hervorragend für eine Nachver-
dichtung eignet. 

In der Vergangenheit gab es immer wieder 
Bedenken an dem Vorhaben – Hauptstreit-
punkt: die Verkehrsbelastung. Die Gemüter 
im Gemeinderat erhitzten sich vor allem an 
der Frage, wie viele Parkplätze im Zuge des 
Projekts entstehen sollen. Die Grünen und 

die SPD sind der Meinung, dass die künfti-
gen Bewohner durch die S-Bahn so gut an-
geschlossen seien, dass sie auf ein eigenes 
Auto verzichten könnten. Der Bund Natur-
schutz forderte, 400 Meter um den Bahn-
hof das Parken kostenpflichtig zu machen. 
Tatsächlich prüft die Gemeindeverwaltung 
derzeit den Einsatz von Parkscheiben, 
Parkscheinautomaten und Parkverboten 
rund um den Bahnhofsvorplatz.

Der Bund Naturschutz regte auch an, die 
künftige Tiefgarage von 139 auf 99 Parkplät-
ze zu reduzieren, um dadurch einen weite-
ren Baum erhalten zu können. Im Zuge des 
Vorhabens sollen nur 10 der 63 Bäume auf 
dem Grundstück erhalten bleiben. Man be-
fürchtet einen „Hitze-Hotspot“. Dem ent-
gegnete die Bauverwaltung, dass mit Dach- 
und Fassadenbegrünung ein „angenehmes 
Mikroklima“ geschaffen würde. 

Wann mit dem Bau begonnen wird, konn-
ten uns die Eigentümer noch nicht sagen. 

NEUES WOHN-QUARTIER AM S-BAHNHOF VATERSTETTEN

Grünes Licht für Baustart
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FORDERN SIE UNSER UMFANGREICHES EXPOSÉ AN
UND VEREINBAREN SIE EINEN
BESICHTIGUNGSTERMIN!

A&V Immobilien Hagl GmbH
Inhaber: Veronika & Alexander Stoff-Riegel 
Mitglied im Immobilienverband Deutschland ivd
Tel.: 08106 89 27 27-0 | Mail: info@immobilien-hagl.de

WOHN- UND GESCHÄFTSHAUS IN ZENTRALER LAGE

Eckdaten:
Ebersberg, Grst. ca. 1.078 m²,  Gesamtfläche ca. 983,31 m², Baujahr 1962,
8 Gewerbe- und 3 Wohneinheiten, modernisiert, Kaufpreis € 2.950.000,--
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. 19% MwSt. aus dem Kaufpreis

MIT WERTSTEIGERUNGSPOTENZIAL

Hans-Pinsel-Str. 1 . 85540 Haar
Tel: 089 / 456 038 0 . www.3er.de

Dreh mal am Herd 
heißt auch
rückwärts:
Dreh mal am Herd
Sprüche klopfen wir nur in der Werbung. 
Versprochen.
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Aus dem Gemeinderat berichtet Leon Öttl
leon@b304.de

Weniger Bäume im Kletterwald
Die Erweiterung des Kletterwaldes wurde kürzlich vom Gemein-
derat mit Gegenstimmen von SPD und Grünen beschlossen. Das 
Projekt gilt aufgrund der Umwidmung des Bannwaldes in eine 
Grünfläche als umstritten. „Der Baum wird zum bloßen Statisten“, 
kritisierte etwa der Bund Naturschutz. Befürworter hingegen beto-
nen die durch den Kletterwald geschaffenen Arbeitsplätze – nur 
durch die Erweiterung könne er überleben. 60 Parkplätze werden 
geschaffen, 350 Sitzplätze sollen in einer 800 Quadratmeter gro-
ßen Außengastronomie entstehen. 60 Bäume sollen im Zuge der 
Arbeiten fallen – ein Ausgleich ist an anderer Stelle geplant. 

EU UND BAYERNWERK LASSEN GEMEINDE IM REGEN STEHEN

Fehlt „nur“ noch der Strom
Die E-Ladestation am Trogir-Kreisel nahe des Baldhamer Markt-
platzes soll bald in Betrieb gehen – beschlossen wurde die Errich-
tung bereits vor gut zwei Jahren. Doch Bürokratie und Bayernwerk 
bremsten die Verkehrswende aus. 

Zunächst sorgte eine EU-Richtlinie für eine Verzögerung: Kartenzah-
lung muss bei einer Leistung über 50 kWh möglich sein. Da Säulen 
ohne diese Voraussetzung bis 2027 nachgerüstet werden müssen, 
wartete man zunächst – sonst bestand das Risiko, die Säule gar 
nicht in Betrieb nehmen zu können. Für weitere Verzögerungen 
sorgte dann das Bayernwerk. Es war keine Zähleranschlusssäule 
vom Netzbetreiber vorhanden. Inzwischen wurde die Station er-
richtet. Doch in Betrieb ist die Ladestation noch immer nicht – ein 
genaues Start-Datum konnte uns Bürgermeister Spitzauer auf Nach-
frage vor Redaktionsschluss noch nicht nennen. „Wir sind kurz vorm 
Ende“, hieß es aus der Verwaltung. 

Bislang steht Baldham noch komplett ohne Ladesäulen da, wäh-
rend Autofahrer in Parsdorf an 55 Säulen Strom tanken können. 
Voraussichtlich vier neue Säulen könnten im Zuge des Umbaus 
von Penny und Norma in Vaterstetten entstehen – denn ein Ge-
setz schreibt vor, dass auf Parkplätzen vor Gebäuden, die nicht für 
Wohnzwecke genutzt werden, mindestens ein Ladepunkt errichtet 
werden muss. 

Vaterstettens Zweite Bürgermeisterin Maria Wirnitzer (SPD) an der neuen 
Ladesäule vor dem „Tam Nhu“-Restaurant in der Karl-Böhm-Straße 93.
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Vaterstetten
0 81 06 / 306 21 88

Friedenstraße 19

Annahmestelle im Gartencenter Ziegltrum

Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40 
Wasserburg am Inn 0 80 71 / 9 20 46 40
Hörlkofen 0 81 22 / 9 59 88 00
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Höhenkirchen/Siegertsbrunn 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München 0 89 / 62 17 15 50

Bestattungsvorsorge

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Tag und Nacht erreichbar!   www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

IM STADION VATERSTETTEN

Flutlicht lässt weiter auf 
sich warten

Aufgrund von Mängeln ließ die Gemeinde Vaterstetten im April die 
Masten im Stadion samt der über 30 Jahre alten Lichttechnik ab-

sägen und verschrotten (B304.de 
berichtete). Eigentlich hätte das 
neue, rund 350.000 Euro teure 
Flutlicht bereits im September er-
richtet werden sollen. Aber: „Bei 
der Erstellung des Bodengutach-
tens und der darauf aufbauenden 
Statik ist es leider zu unerwar-

teten Verzögerungen gekommen“, sagt Bürgermeister Leonhard 
Spitzauer (CSU) auf B304.de-Anfrage. Der Zeitplan sehe vor, dass 
die Fundamente Anfang Oktober gesetzt und die Flutlichtmasten 
Anfang November aufgestellt und in Betrieb genommen werden.

IN UNMITTELBARER NÄHE DES BALDHAMER ÄRZTEHAUSES

16 Parkplätze vor dem Aus
Wie aus einer Bauvoranfrage hervorgeht, könnte das wenig an-
sehnliche Telekom-Gebäude in der Schwalbenstraße in Baldham 
abgerissen werden. Auf dem Grundstück soll ein Mehrfamilien-
haus mit Tiefgarage entstehen. Dies dürfte dann wohl das Ende 
für die 16 Parkplätze nahe dem Ärztehaus bedeuten. Denn der 
eingereichte Plan zeigt, dass das neue Gebäude deutlich größer 
ausfallen soll als der bisherige Telekom-Bau. Statt dem bisherigen 
rechteckigen Grundriss soll es in L-Form gebaut werden, wobei der 
südliche Gebäudeteil deutlich näher an die Heinrich-Marschner-
Straße heranwachsen würde. Dort befinden sich aktuell 16 öffent-
liche Stellplätze. Deren Zukunft ist daher ungewiss. 

GEMEINDE WILL RADVERKEHR VERBESSERN

30.000 Euro für Radkonzept
Vaterstetten will kommendes Jahr „fahrradfreundliche Kommune“ 
werden. Um die Auszeichnung zu erhalten, muss unter anderem 
ein Radkonzept erstellt werden – das lässt sich die Gemeinde 
30.000 Euro kosten. Zum einen sollen in fünf Jahren 5% mehr Rad-
fahrer im Gemeindegebiet unterwegs sein, zum anderen will man 
die Sicherheit der Radler gewährleisten. Grundsätzlich möchte 
man den Radverkehr sowohl „für den Alltag“ als auch für Verbin-
dungen zwischen Nachbarkommunen und Ortsteilen verbessern. 
Welche konkreten Maßnahmen sich daraus ableiten lassen? Das 
soll zunächst in einem Lenkungskreis erarbeitet und abschlie-
ßend vom Gemeinderat beschlossen werden.

Saarlandstraße 33 | 85630 Neukeferloh | Tel. 089 46 70 87
www.schmidt-heizung.de

Jahren
seit 

über60

Heizung · Klima 
Lüftung · Sanitär

Servicepartner, 
Systemanbieter 

und Problemlöser 
für technische 

Gebäudeausstattungen 

Um diesen 
Parkplatz geht es.
Im Hintergrund das 
Telekom-Gebäude.
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GEMEINDEWERKE VATERSTETTEN RÜSTEN SICH FÜR DIE ZUKUNFT

Fernwärme ersetzt die eigene Heizung
Die Bagger sind zurück – und mit ihnen ein Stück Zukunft für Vaterstetten. Denn die Gemeindewerke Vaterstetten, eine 100-pro-
zentige Tochter der Gemeinde, treiben den Netzausbau weiter voran, nicht zuletzt aufgrund des anstehenden Geothermie-Pro-
jektes. Die Ziele sind durchaus ehrgeizig: eine klimafreundliche und regionale Wärmeversorgung für möglichst viele Haushalte. 
Doch was genau ist eigentlich Fernwärme und was unterscheidet sie von anderen Heizmethoden? B304.de hat bei Michael Riek, 
seit Anfang des Jahres Vorstand der Gemeindewerke Vaterstetten, nachgefragt.

Herr Riek, vielleicht erklären Sie zunächst 
einmal – bitte in einfachen Worten – was 
Fernwärme eigentlich ist?
Fernwärme ist ein System zur zentralen Wär-
meversorgung von Wohn- oder Geschäfts-
gebäuden. In unserem unterirdischen, ge-
dämmten Rohrleitungsnetz fließt heißes 
Wasser, das seine Energie in den ange-
schlossenen Gebäuden über eine Überga-
bestation für Raumwärme und Warmwas-
serbereitung abgibt. Anschließend fließt 
das Wasser dann in einem großen Kreislauf 
zurück zu unserem zentralen Heizwerk, wo 
es erneut erwärmt wird. Fernwärme-Kunden 
brauchen daher zu Hause keine eigene Hei-
zungsanlage. Kein Heizöltank, kein Gasan-
schluss. Das spart Platz und nicht zuletzt 
teure Wartungskosten.

Wie und wo wird „Ihr“ Wasser erhitzt?
Aktuell u.a. mittels Wärme aus einer na-
hegelegenen Biogasanlage sowie einem 
erdgasbetriebenen BHKW (Blockheizkraft-
werk), bzw. noch konventionell über Gas-
kessel unserem Heizkraftwerk am Hans-
Luft-Weg in Vaterstetten. Perspektivisch 
soll die Wärme aber, wie Sie vielleicht 
wissen, durch Geothermie, also heimi-
scher Erdwärme, gewonnen werden. Das 

ist klimafreundlich und macht die Wärme-
versorgung vor Ort zudem unabhängig von 
Öl und Gas. Das stärkt die regionale Wert-
schöpfung und verringert die Abhängigkeit 
von Energieimporten aus anderen Regio-
nen. Versorgungssicherheit ist ein hohes 
Gut und liegt uns für unsere Kundinnen und 
Kunden am Herzen. 

Die Begriffe Geothermie und Fernwärme 
werden oft verwechselt. Was ist der Unter-
schied?
Fernwärme ist – vereinfacht ausgedrückt – 
die Versorgungsinfrastruktur, also das Netz 
aus unterirdisch verlegten Rohrleitungen. 
Die zur Erwärmung des Wassers nötige 
Energiequelle soll zukünftig Geothermie 
sein. Sie liefert direkt vor Ort, im Boden un-
ter uns, Wärmeenergie – rund um die Uhr, 
bei jedem Wetter und das ganze Jahr über. 
Je tiefer, desto heißer.
Wenn alles nach Plan läuft, beginnt die 
erste Einspeisung geothermischer Wär-
me ins Vaterstettener Fernwärmenetz im 
Jahr 2028. Die Bohrungen sind nach ak-
tuellem Stand für das kommende Jahr ge-
plant. Wenn es dann tatsächlich gelingt, 
die zentrale Energiequelle auf Erneuerbare 
umzustellen, kann man über unser Fern-

wärmenetz auf einmal sehr viele Haushal-
te klimaneutral und regional versorgen. 
Von Geothermie profitieren also alle, die 
bereits einen Fernwärmeanschluss haben 
oder künftig bekommen.

Was sind die nächsten Schritte?
Für 2025 starten wir jetzt in mehreren Bau-
abschnitten durch und treiben den Aus-
bau des Fernwärmenetzes voran. Bereits 
begonnen haben unsere Tiefbauarbeiten 
in der Heinrich-Marschner-Straße. Weite-
re Gebiete folgen noch in diesem Jahr. Wir 
freuen uns über Anfragen und beraten un-
sere Kundinnen und Kunden gerne.
Ein höchstes Maß an Kundenorientierung 
ist unser Ziel – wir beraten vor Ort und in-
formieren in geplanten Veranstaltungen. 
Im Zuge dessen werden wir uns auch per-
sonell im Bereich Vertrieb verstärken. Bei 
Interesse gerne melden.

Weitere Infos:
Gemeindewerke Vaterstetten
Telefon 08106 / 383-161
info@gw-vat.de
Zur Stellenanzeige geht es 
über den QR-Code oder:
www.b304.de/wir-suchen-dich

 GEMEINDEWERKE 
STELLEN SICH VOR

TEIL 1Das Team der Gemeindewerke Vaterstetten (v.l.n.r.) sucht Verstärkung im Vertrieb: 
Stefan Hefter, Michael Riek, Michaela Müller und Simon Kölbl. 
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Am 8. März 2026 werden nach sechsjähriger Amtszeit der 
Bürgermeister und der Gemeinderat neu gewählt. Amtsinha-
ber Leonhard Spitzauer (CSU) möchte Bürgermeister bleiben 
und tritt erneut zur Wahl an. Seine bislang größten Erfolge 
seien, laut eigener Aussage, der Ausbau der Kinderbetreuung 
und der Schulen, die Stärkung der Senioren-, Familien- und 
Jugendarbeit sowie die Umsetzung von Infrastrukturvorhaben 
wie das Geothermie-Projekt und der Fern-
wärmeausbau. Mit einer „Nein“-Stimme und 
einer Enthaltung wurde Spitzauer jüngst von 
insgesamt 66 CSU-Mitgliedern offiziell als 
Kandidat nominiert. Leo stehe für eine sach-
liche, bürgernahe und zukunftsorientierte 
Politik, meint Florian Pöhlmann. Der Partei-
vorsitzende wörtlich: „Mit ihm an der Spitze 
ist Vaterstetten in besten Händen.“ Am 9.Ok-
tober will die CSU ihre 30 Kandidaten für den 
Gemeinderat nominieren. 

Einziger Gegenkandidat von Bürgermeister 
Leonhard Spitzauer (CSU) ist bislang Ge-
meinderat David Göhler von den Grünen. Im 
Sinne der Demokratie wäre eine größere Aus-
wahl an unterschiedlichen Positionen und 
Kandidaten wünschenswert, doch die zweit-
stärkste Oppositionspartei hadert immer noch. Zu groß ist bei 
der SPD der Respekt vor der Übermacht der Christsozialen. Die 
CSU kann und wird für den Wahlkampf alles mobilisieren, viel 
Geld, Funktionsträger aus der ‚großen‘ Politik und eine gewis-
se Medienmacht, heißt es SPD intern. Und: Wenn jemand an-
trete, sollte diese/dieser auch realistische Chancen gegen ei-
nen ‚CSU-Bürgermeister im Amt‘ haben. Außerdem würde man 
im Erfolgsfall „wahrscheinlich immer gegen eine Mehrheit 
im Gemeinderat ankämpfen müssen“. Etwas mehr Selbstbe-
wusstsein, bitte! Chancenreichste Kandidatin wäre unstrittig 
Maria Wirnitzer, derzeit 2.Bürgermeisterin. Sie war Spitzauer 
vor sechs Jahren mit gerade einmal 168 Stimmen unterlegen. 

Sollte die SPD am 8. März einen eigenen Kandidaten ins Rennen 
schicken, müsste konsequenterweise die omnipräsente Maria 
Wirnitzer antreten. Ob sie es noch einmal wissen will oder der 
weitestgehend unbekannte Neu-Gemeinderat Raphael Melcher 
seinen Hut in den Ring wirft? Bis heute ein Geheimnis.

Ob die Freien Wähler mit einem Kandidaten um die Ecke kom-
men, will man – das verstehe wer will – angeb-
lich erst im Dezember verraten. Dabei ist es 
eine Binsenweisheit, dass Parteien mit einer 
späten Nominierung wertvolle Zeit zur Steige-
rung der Bekanntheit und zum Vertrauensauf-
bau riskieren. Kurzum: Je länger die Bürger-
meister-Kandidaten in der Deckung bleiben, 
umso geringer die Chancen. Übrigens auch 
für die Gemeinderats-Kandidaten der Partei. 
Denn ein Bürgermeisterkandidat ist in der Re-
gel sichtbarer, als einzelne Gemeinderatskan-
didaten. Insofern fungiert sie oder er auch als 
„Zugpferd“ für die Liste. 

Zur Erinnerung: Bei der letzten Bürgermeis-
terwahl Anfang 2020 hatten sich noch fünf   
Kandidaten (CSU, SPD, FW, FDP, Grüne) für die 
Nachfolge von Georg Reitsberger beworben. 

Etwas mehr Selbstbewusstsein der von uns gewählten Volks-
vertreter würde ich mir im Sinne unserer Gemeinde wün-
schen. Wenn es am 8. März letztlich nur darum geht, mit wie 
vielen Stimmen Bürgermeister Leonhard Spitzauer im Amt 
bestätigt wird, stärkt das einzig die Nichtwähler und die Poli-
tikverdrossenheit. Es ist ja nicht so, dass jeder mit der Politik 
des Amtsinhabers zufrieden 
wäre. Demokratie lebt von 
der Meinungsvielfalt. Es 
wird höchste Zeit, kommt 
endlich in die Pötte!                       

MEINUNG VON HERAUSGEBER MARKUS BISTRICK ZUR KOMMUNALWAHL 2026

Kommt endlich in die Pötte!

Wenn sich die Opposition bereits
vor der Wahl geschlagen gibt: 

Lang lebe König Leo. 
(Foto: KI generiert)

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 6 - 18 Uhr 

Samstag 6 - 16 Uhr 
Sonntag 7 - 16 Uhr 

Neueröffnung in der
Wendelsteinstraße 1
85591 Vaterstetten 

Bäckerei | Konditorei | Café

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!       08106 / 9958 286 

Markus Bistrick
markus@b304.de
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Parkverbot am 
Grasbrunner Wasserturm

Um die unübersichtliche Verkehrssitu-
ation in Grasbrunn am Wasserturm zu-
mindest etwas zu entschärfen, wird es 
an der Bushaltestelle beim Bürgerhaus 
künftig ein Halteverbot geben. Das 
soll insbesondere für die Kinder mehr 
Sicherheit bringen und geht auf eine 
Initiative Grasbrunner Bürger zurück.

Wegen Terrorschutz: 
Kein Frühstück im Park

Das Open-Air-Frühstück in Neukefer-
loh war über viele Jahre hinweg ein 
beliebter Treffpunkt für Jung und Alt 
– mit Live-Musik und Spielmöglichkei-
ten für Kinder. Heuer war es für Mitte 
September, geplant. Doch daraus wird 
nichts. KulturGut hat die Veranstal-
tung aufgrund hoher Sicherheitsauf-
lagen abgesagt – für immer. Seitens 
des Landratsamts München werden 
Maßnahmen gefordert, um Veranstal-
tungen vor möglichen Angriffen mit 
Fahrzeugen zu schützen. Für das eh-
renamtlich organisierte Frühstück, das 
im frei zugänglichen Parkgelände rund 
um das Rathaus stattfinden sollte, ist 
das mit den vorhandenen personellen 
und organisatorischen Mitteln nicht 
mehr machbar. Schade!

Sie haben das Wort!
Am 9. Oktober, ab 18.30 Uhr, findet die 
diesjährige Bürgerversammlung der 
Gemeinde Grasbrunn im Bürgerhaus 
Neukeferloh statt. Dabei werden dann 
ab 19.30 Uhr wichtige Gemeindean-
gelegenheiten erörtert, aber auch die 
Bürger haben das Wort. Sollten Sie ein 
Anliegen oder Fragen haben, richten 
Sie diese bitte bis Donnerstag, 2. Okto-
ber, postalisch an die Gemeinde Gras-
brunn (Lerchenstraße 1, 85630 Gras-
brunn) oder per E-Mail an: sekretariat.
buergermeister@grasbrunn.de 

Herr Korneder, waren Sie überrascht da-
von, dass das Thema von der Tagesord-
nung genommen wurde? 
Der Beschlussvorschlag war nicht als Ent-
scheidung für oder gegen den Standort for-
muliert. Der Bauausschuss der Gemeinde 
Grasbrunn hat am 10.12.2024 mit 9:3 Stim-
men den Aufstellungsbeschluss für eine 
Baurechtschaffung (Änderung Flächennut-
zungsplan und Bebauungsplan) auf der 
genannten Fläche gefasst. In der vergan-
genen Sitzung sollten die 
Ergebnisse vorgestellt und 
die Beteiligung der Bürge-
rinnen und Bürger sowie 
der Träger öffentlicher Be-
lange, sprich: z.B. auch 
unserer Nachbargemein-
de Vaterstetten, gestartet 
werden. Das kann jetzt 
noch nicht erfolgen. Letzt-
lich wird sich der Gemein-
derat bzw. Bauausschuss 
selbstverständlich weiter 
mit dem Thema beschäftigen müssen.
Da es sich lediglich um den Beginn der Be-
teiligung gehandelt hat, war ich tatsächlich 
überrascht, dass der Tagesordnungspunkt 
abgesetzt wurde. Insbesondere deshalb, 
weil in der Protestveranstaltung am 16. Juli 
mehrmals gerügt wurde, dass die Bürgerin-
nen und Bürger bisher nicht eingebunden 
wurden.

Sie selbst haben urlaubsbedingt nicht an 
der Sitzung teilgenommen. Welche Rolle 
hat dieser Umstand, aber auch der Protest 
der Anwohner gespielt?
Ob meine Abwesenheit eine Rolle gespielt 
hat, vermag ich nicht zu beurteilen. Der Pro-
test der Anwohner war aber sicher für den 
Absetzungsbeschluss maßgeblich.

Ist das schon das Aus für den Standort?
Ohne Energiezentrale wird es kein Geother-
mieprojekt geben. Wir haben bisher bereits 
(leider erfolglos) alternative Flächen ge-
prüft und werden das auch weiterhin (hof-
fentlich erfolgreich) tun. Ob sich ein ande-

rer geeigneter und umsetzbarer Standort 
findet, wird sich zeigen. Die neuen Ideen 
sind derzeit in der Prüfung und auch das 
Unternehmen GEMO wird nochmals klären, 
ob eine gemeinsame Redundanz und Spit-
zenlastabdeckung vielleicht doch möglich 
sind. Bisher wurde das stets verneint. 

Gibt es bereits einen neuen Termin, wann 
über den Standort abgestimmt werden soll?
Einen fixen Termin gibt es noch nicht, je-

doch wird die Behandlung 
in einer der nächsten Sit-
zungen erfolgen müssen, 
um unseren Zeitplan nicht 
zu gefährden. Sofern sich 
ein weniger kritisch zu be-
urteilender Standort als 
umsetzbar abzeichnet, 
kann der Standort Bolz-
platz aufgegeben werden. 
Solange das noch nicht 
der Fall ist, bleibt auch 
der Standort im Rennen. 

Gegebenenfalls kann auch durch parallele 
Verfahren geklärt werden, welcher Standort 
letztlich möglich oder der beste ist. 

Bleiben Sie dabei, dass der Standort „Bolz-
platz“ die beste Lösung ist?
Solange sich kein weiterer sowohl rechtlich 
als auch wirtschaftlich umsetzbarer Stand-
ort ergibt, ist die Bolzplatzfläche die einzige 
und somit auch die beste Lösung. Wenn ein 
besserer Standort gefunden wird, dann freut 
mich das sehr. Ich habe großes Verständnis 
für die Sorgen und Ängste der Anwohner. 
Kein Bürgermeister bringt seine Gemeinde-
bürger gerne gegen sich, das Rathaus oder 
den Gemeinderat auf. Solange es jedoch 
keine Alternative gibt, lässt sich die Konflikt-
situation leider nicht vermeiden. Mir ist das 
Geothermieprojekt sehr wichtig. Nicht nur, 
weil wir uns dazu vertraglich gebunden und 
bereits viel Geld investiert haben, sondern 
weil ich es als einmalige Chance sehe, die 
Gebäude in unserer Gemeinde CO²-neutral 
mit Wärme zu versorgen.

Markus Bistrick, markus@b304.de

GEMEINDERAT VERTAGT ENTSCHEIDUNG ZUR ENERGIEZENTRALE

Was nun,
Herr Korneder?

Die Anwohner laufen Sturm gegen die am Rande von Neukeferloh geplante Energiezentrale 
für das Geothermieprojekt. Bei der Gemeinderatssitzung wurde das Thema jüngst kurzer-
hand von der Tagesordnung genommen – da weilte Grasbrunns Bürgermeister Klaus Korn-
eder (SPD) im Urlaub. Wie geht es jetzt weiter? Wir haben beim Rathaus-Chef nachgefragt.
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FREIE MEDIEN. 
STARKE 
DEMOKRATIE!

B304.de

HINTERGRÜNDE ERKLÄREN.
ZUSAMMENHÄNGE AUFZEIGEN.
KRITISCH HINSCHAUEN.

PAYWAHL STATT PAYWALL
www.b304.de/ichwill

Lokaljournalismus bietet Information und 
Orientierung, Kontrolle der kommunalen 
Politik, Teilhabe am täglichen Leben und 
soziale Identifikation. 

ABER: LOKALJOURNALISMUS WIRD 
ZUNEHMEND ZU EINEM RAREN GUT. 
In diesem Sinne bedanken wir uns bei 
allen Werbetreibenden, die B304.de und 
damit unabhängige Berichterstattung für 
alle Bürger kostenlos zugänglich machen.

WIR HABEN ETWAS GEGEN WILLKÜR.
B304.de ist die Stimme der Bürger, 
wird gelesen und gehört. Monatlich in 
Ihrem Briefkasten, täglich online.
Damit das auch in Zukunft so bleibt: 
Unterstützen auch Sie als Leser/in 
unabhängigen und kritischen 
Journalismus vor Ort. 
Was Ihnen B304.de wert ist? 
Entscheiden Sie selbst. 

office@bistrickmedia.de . Telefon 08106 / 375 98 71

HERZLICHE EINLADUNG

Eisenbahnfreunde öffnen 
Gedenkstätte

Lange hat die Renovierung des historischen Eisenbahnwagons ge-
dauert – auch die Umsetzung der Ausstellung im Wageninneren. 
Jetzt ist es endlich vollbracht und am Sonntag, 14. September, 
um 10 Uhr, laden die Eisenbahnfreunde alle interessierten Bürger 
zu einer kleinen Eröffnungsfeier ein. Im Anschluss kann dann bis 
16 Uhr die Ausstellung im Wagon besichtigt werden. „Wir werden 
dann in Zukunft die Besichtigung unserer Erinnerungsstätte an 
bestimmten Tagen weiterhin ermöglichen“, so Ernst Stegmeier, 
der Vereinsvorsitzende gegenüber B304.de. Die Termine werden 
unter www.eisenbahnfreunde-vaterstetten.de bekanntgegeben. 
Schulklassen und andere Gruppen können den Wagon übrigens 
gerne nach Terminabsprache besichtigen. 

Den alten Eisenbahnwagen (Baujahr 1954) finden Sie mitten im 
Feld zwischen Vaterstetten und Baldham-Dorf. Unter anderem an 
dieser Stelle war im 2. Weltkrieg – zwischen Zorneding und Feld-
kirchen – eine Strecke zur Umfahrung des bombengefährdeten 
Münchner Ostbahnhofs gebaut worden, hauptsächlich von hol-
ländischen Zwangsarbeitern. Die Strecke wurde damals zwar fer-
tiggestellt, ist aber nie in Betrieb gegangen und wurde 1946 wie-
der rückgebaut. 

Im Jahr 2006 entschloss sich die Gemeinde Vaterstetten, eine Er-
innerungsstätte zu errichten. Diese wurde auf der alten Trasse nahe 
des Reitsberger Hofs realisiert und bestand aus einem zwei Meter 
langen Gleisstück und einer Gedenktafel zwischen Straße und Rad-
weg. Um mehr Aufmerksamkeit zu erzielen, kauften die Eisenbahn-
freunde 2012 einen 15 Meter langen Güterwagen. In einem ähn-
lichen Wagen hausten damals die Zwangsarbeiter. Dieser wurde 
dann im Jahr 2013 an den jetzigen Standort gebracht. Rund 50.000 
Euro hat der Verein bislang in das Projekt gesteckt. Höchste Zeit 
also für einen Besuch der liebevoll gestalteten Gedenkstätte. 

Ein Blick ins Innere des historischen Wagens.
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STEUERTIPPS VON LARISSA PERTLER AUS VATERSTETTEN

Wiesn und 
Bewirtungskosten: 
Was Sie absetzen 

können
Das Oktoberfest ist nicht nur eine schöne Tradition, son-
dern auch eine Gelegenheit für Unternehmen, Geschäfts-
beziehungen zu pflegen – und dabei steuerlich clever vor-
zugehen. Doch welche Bewirtungskosten sind eigentlich 
absetzbar, wenn Mitarbeiter, Kunden oder Geschäftspart-
ner zum Wiesn-Besuch eingeladen werden?

Grundsätzlich gilt: Bewirtungskosten sind nur zu 70 % ab-
setzbar, wenn sie geschäftlich veranlasst sind. Entschei-
dend sind hierbei eine ordnungsgemäße Dokumentation 
und ein nachvollziehbarer Anlass. Dazu gehört beispiels-
weise, wer eingeladen wurde, wann und wo das Treffen 
stattfand und welcher geschäftliche Zweck dahinterstand.

„Viele Unternehmer unterschätzen, wie wichtig diese Nach-
weise sind“, sagt Steuerberaterin Larissa Pertler von der 
Kanzlei ALHR. „Beim Oktoberfest kommt erschwerend hin-
zu, dass private und geschäftliche Anlässe oft ineinander-
fließen. Hier ist Genauigkeit gefragt, um steuerliche Vorteile 
zu sichern und Probleme mit dem Finanzamt zu vermeiden.“

Wichtig: Die Bewirtung muss angemessen sein. Luxusaus-
gaben, die deutlich über das Übliche hinausgehen, erkennt 
das Finanzamt nicht an. Auch Trinkgelder können bis zu 
15 % der Bewirtungskosten abgesetzt werden – wenn sie 
gesondert ausgewiesen sind.

Fazit: Wer die Wiesn als Business-
Plattform nutzt, sollte sich vorab 
gut informieren und die Ausgaben 
sorgfältig dokumentieren. Führen 
Sie direkt beim Oktoberfest eine 
Bewirtungsbeleg-Liste, auf der Sie 
die Teilnehmer, Anlass und Ge-
sprächsinhalte kurz notieren. So 
sichern Sie sich den Nachweis 
und vermeiden späteren 
Ärger mit dem Finanzamt.

Kontakt:
l.pertler@alhr.de
T: 089 / 45 49 29 0
www.alhr.deKIRCHE ST. AEGIDIUS IN KEFERLOH

Festgottesdienst zum Patrozinium 
Am Sonntag, 7. September, feiert die Kirche St. Aegidius in Keferloh 
ihr Patrozinium. Den Festgottesdienst um 10 Uhr zelebriert Pfarrer 
Rolf Merkle, er wird dabei von Prälat Domkapitular Josef Obermaier 
unterstützt. Musikalisch begleitet den Gottesdienst die Kapelle 
„Mia sans“ unter Leitung von Richard Stenz. Alle Interessierten so-
wie Freunde und Förderer von St. Aegidius sind herzlich eingeladen. 
Anschließend geht es in den Biergarten von Gut Keferloh.

VATERSTETTENER BURSCHEN LADEN ZUM

Wein- und Weißbierfest
Am Samstag, 13. September, ab 19 Uhr, laden die Vaterstettener 
Burschen zum Wein- und Weißbierfest in die Reitsberger Halle in 
Vaterstetten ein. „Besonders freuen wir uns auf die musikalische 
Begleitung durch die Band 7 Promille, die mit ihrem einzigartigen 
Sound für eine grandiose Stimmung sorgen wird“, so die Bur-
schen. Barbetrieb auf der Galerie, Einlass ab 16 Jahren. Weitere 
Infos: www.bv-vaterstetten.de
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FRÜHSCHOPPEN ZUM KEFERLOHER MONTAG 

Tradition in kleiner Runde
Am Montag, 1. September, laden die Keferloher Freunde zum tra-
ditionellen Frühschoppen anlässlich des Keferloher Montags ein. 
Ab 10 Uhr wird im Gasthof Gut Keferloh bei Weißwurst, Brezn und 
einem frisch gezapften Bier in geselliger Runde gefeiert. Sollte das 
Wetter mitspielen, findet die Veranstaltung im Biergarten statt. Alle 
Freunde dieser altbayerischen Tradition sind herzlich willkommen, 
gemeinsam ein Stück bayerischer Kultur lebendig zu halten.

60 Jahre Frohsinn Harthausen
Der Schützenverein Frohsinn Harthausen feiert am Sonntag, 
14. September, sein 60-jähriges Bestehen. Start ist um 9.30 Uhr 
mit einem Festzug zur Kirche St. Andreas, wo Prälat Wakenhut den 
Gottesdienst hält. Danach folgt das Gedenken am Kriegerdenkmal 
und ein feierlicher Ausklang mit Mittagessen und Festansprachen 
im Bürgerhaus. Herzliche Einladung an alle!
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ERFOLGSMODELL: 25 JAHRE OFFENE GANZTAGSSCHULE (OGTS)

„Wir sind für 
die Kinder da!“ 
Die Offene Ganztagsschule (OGTS) am Humboldt-Gymnasium Va-
terstetten feiert ihr 25-jähriges Bestehen – jährlich wird sie von 
rund 250 Kindern der 5. bis 9. Jahrgangsstufe besucht. Gegründet 
wurde die Einrichtung von zwei engagierten Müttern, darunter Ul-
rike Reinold, die der OGTS bis heute treu geblieben ist und im 
Sekretariat mitarbeitet. 

„Die Idee ist damals von uns aus der Not heraus geboren worden, 
da es hier kein Betreuungsangebot für unsere Kinder gab“, erin-
nert sie sich zurück. „Wir haben anfangs das Mittagessen selbst 
gekocht und mit einem Wärmewagen verteilt“, so Ulrike Reinold 
gegenüber B304.de.

Heute sind die Diakonie Ro-
senheim und die Jugendhil-
fe Oberbayern die Träger der 
OGTS, die vielfältiges Know-
how im Bereich Ganztags-
schule mitbringen. Unter der 
Leitung von Lambert Heil wer-
den aktuell täglich 13 bis 14 
Schülergruppen von einem 
33-köpfigen Team beaufsich-
tigt. Den Kindern wird neben 

einer verlässlichen Hausaufgabenbetreuung auch die Möglichkeit 
zur Freizeitgestaltung in einem geschützten Rahmen geboten – 
eine wichtige Ergänzung zum Schulalltag.

„Unsere Hauptaufgabe ist es, den Kindern beizubringen, wie man 
selbstständig lernt“, sagt Lambert Heil. „Wir setzen uns mit den 
Kindern hin und vermitteln ihnen zum Beispiel, wie man Vokabeln 
richtig lernt.“ Gerade die etwas älteren Schüler wissen jedoch 
einen weiteren Vorteil des OGTS zu schätzen. „Bei uns ist immer 
jemand da, den man fragen kann, ob in Physik, Latein oder Fran-
zösisch, wo sich zu Hause vielleicht keiner mehr auskennt.“ Als 
Nachhilfeunterricht möchte Lambert Heil die OGTS jedoch nicht 
verstanden sehen: „Wir kontrollieren die Hausaufgaben zwar auf 
Vollständigkeit, aber nicht auf Inhalt. Das schaffen wir alleine gar 
nicht.“ 

Das OGTS-Angebot, das an zwei, drei oder vier Nachmittagen pro 
Woche gebucht werden kann, wird vor allem von 5. Klässlern ge-
nutzt, die die Hälfte der Anmeldungen stellen. Ihnen soll durch die 
OGTS der Übertritt an die weiterführende Schule erleichtert wer-
den. „Gerade beim Einstieg nach der Grundschulzeit, wo Mama 
und Papa oft noch mitgeholfen haben, sind wir für die Kinder da!“ 
Verlässliche Betreuung, persönliches Engagement und ein starkes 
Miteinander sind Lambert Heil auch nach 25 Jahren wichtig und 
bilden für ihn das Fundament dieser wichtigen Einrichtung, die 
sich über Verstärkung im Team jederzeit freut. 

Weitere Infos: 
www.humboldt-gym.de/ogts 
oder per E-Mail: 
ogts@humboldtgym-
vaterstetten.de

Schullisten
Service

Heute gebracht, morgen gemacht!

Mailt, oder bringt uns eure Schulliste - wir stellen euch alles nach euren Wünschen zusammen

auf euer Schulmaterial ab einem 
Einkaufswert von 35 Euro!

Catrin Guntersdorfer
catrin@b304.de

KARL KÖSTLER BEDACHUNGEN
Zugspitzstraße 7 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 12 53 . info@dachdecker-koestler.de
www.dachdecker-koestler.deseit 1935

BEDACHUNG . BAUSPENGLEREI . DACHFLÄCHENFENSTER . IHR FACHBETRIEB VOR ORT
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Liebe Leserinnen
 

und Leser,
es ist Montagmorgen kurz vor         
9 Uhr im Garten der Nachbar-
schaftshilfe. Bobbycars stehen 
bereit, im Sandkasten liegen die 
Schaufeln, die Kaffeemaschine 
läuft. Helferinnen bereiten liebe-
voll Frühstück und Spielsachen für 
den Offenen Treff vor. 

Wir sind stolz auf unsere vielfäl-
tigen, bedarfsorientierten An-
gebote: Geburtsvorbereitung in 
drei Sprachen, Eltern-Kind-Cafés, 
Fitness mit und ohne Baby, Baby-
kurse, Jugendprojekte, kreative 
Workshops und vieles mehr – ge-
tragen allein durch die Nachbar-
schaftshilfe.

Umso mehr freuen wir uns über 
die Förderung unseres Baby- und 
Kleinkindtreffs durch die KoKi 
Ebersberg – bereits im vierten 
Jahr – sowie über die erneute 
Unterstützung des Projekts „Welt-
entdecker“ durch Tafel Bildungs-
chancen.

Kinder von 0-5 Jahren können hier 
kostenlos spielen, entdecken und 
kreative Angebote erleben – offen 
für alle, mit niederschwelligem 
Zugang. Besonders Familien mit 
begrenzten finanziellen Mitteln 
profitieren so von einem starken 
Netzwerk und einer fördernden 
Umgebung.

Unsere neuen Projektgruppen 
starten wieder im Dezember – 
bitte online anmelden!

Herzliche Grüße
Ihre Anna Birnstiel

Ein neues Schuljahr beginnt – voller Er-
wartungen, Chancen, aber auch mit vielen 
Fragen. Gerade ab der 8. Klasse wird es 
ernst: Entscheidungen stehen an, die den 
Weg in die Zukunft ebnen. Genau hier setzt 
das NBH-Mentorenprogramm Step by Step 
an – und begleitet Jugendliche individuell, 
praxisnah und einfühlsam.

Ein engagiertes Team aus derzeit 16 Coa-
ches steht jungen Menschen zur Seite 
– Schritt für Schritt auf dem Weg in Aus-
bildung, Beruf und ein selbstbewusstes 
Leben.

Was Step by Step bietet: 
•	 Berufseinstieg leicht gemacht: 

Gezielte Unterstützung 

bei Bewerbungen, 
Vorstellungsgesprächen und der 
Suche nach Praktikums- oder 
Ausbildungsplätzen – inklusive 
direkter Kontakte zu Unternehmen 
und individueller Stärkenanalyse

•	 Stark im Auftritt: Rhetoriktraining, 
Präsentationstechniken, 
Coaching und Mediation fördern 
Selbstbewusstsein und sicheres 
Auftreten – in der Schule und im 
Leben. 

•	 Coaching fürs Leben: Ob Motivation, 
Integration oder persönliche Hürden 
– die NBH-Coaches helfen, Lösungen 
zu finden. Bei Bedarf wird auch 
finanzielle Unterstützung ermöglicht – 
z.B. für Nachhilfe. 

Euer neuer Ansprechpartner an der 
Karlheinz-Böhm-Mittelschule

Uwe Widiger hat immer ein offenes 
Ohr – für Fragen, Ideen oder wenn 
ihr einfach mal wissen wollt, wie’s 
weitergeht – Kontakt per E-Mail an: 

sbs.uwe.widiger@gmx.de

Schulanfang – 
mit Mentorenprogramm 

Step by Step 
jeden Schritt 

gemeinsam gehen
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Wie ist die Idee zur 
Jobbörse KarrierePS entstanden?
Die Idee kam vom Geschäftsführer der 
Nachbarschaftshilfe Vaterstetten. Aus jah-
relanger Erfahrung wusste er: Zeitungs-
annoncen bringen kaum noch Erfolge und 
sind teuer. So entstand der Gedanke, eine 
digitale, regionale Plattform zu entwickeln 
– mit Erfolg: Nach wenigen Monaten war 
„KarrierePS“ online.

Was ist das Ziel der Plattform?
KarrierePS soll dem Fachkräftemangel im 
sozialen Bereich gezielt auf regionaler 
Ebene begegnen – speziell im Landkreis 
Ebersberg. Gleichzeitig wollen wir auch 
Menschen ansprechen, die sich ehrenamt-
lich engagieren möchten, und ihnen eine 
Anlaufstelle bieten.

Wer kann mitmachen – und zu welchen 
Bedingungen?
Alle sozialen Unternehmen: Pflegeeinrich-
tungen, Arztpraxen, Apotheken, Kinder-
gärten oder Vereine. Aktuell ist die Nutzung 
kostenlos. Auch künftig sollen Vereine und 
Nachbarschaftshilfen kostenfrei bleiben, 
während andere soziale Träger nur einen 
sehr niedrigen Betrag zahlen.

Was unterscheidet KarrierePS von 
anderen Plattformen?
Ganz klar die Regionalität. Unser Ziel ist 
es, Menschen aus dem Landkreis mit pas-
senden Stellen in ihrer Nähe zu verbinden 
– persönlich, einfach und mit Herz. Außer-
dem ist KarrierePS bewusst übersichtlich 
und niedrigschwellig gestaltet.

Warum lohnt sich die 
Plattform gerade für 

kleinere Einrichtungen 
und Vereine?

Weil sie hier nicht untergehen. Bei Karrie-
rePS können sich auch kleine Vereine sicht-
bar und authentisch präsentieren. Gerade 
für sie ist die Plattform eine große Chance 
– und das ganz ohne Kosten. Erste Vereine 
nutzen die Plattform bereits erfolgreich.

Wie funktioniert die Registrierung?
Einfach registrieren, einloggen, Anzeige 
schalten – in wenigen Schritten. Und soll-
te es doch haken, bieten wir telefonischen 
Support oder sogar persönliche Hilfe vor 
Ort an. Gerade kleinere oder ehrenamtliche 
Organisationen schätzen diesen Service.

Welche Resonanz gibt es bisher?
Positive! Die Nachbarschaftshilfe Vaterstet-
ten war als Erste dabei und erhielt direkt 
mehrere Bewerbungen – darunter eine Hel-
ferin für die Tafel und drei Interessierte für 
die Tagespflege. Weitere Organisationen 
wie die NBH Poing, NBH Kirchseeon, ein 

ambulanter Pflegedienst oder ein Boulder-
Verein sind bereits registriert.

Was wünschen Sie sich für die nächsten 
Monate?
Mehr Sichtbarkeit, mehr Nutzer, mehr re-
gistrierte Einrichtungen. KarrierePS soll 
sich im Landkreis Ebersberg als erste An-
laufstelle für soziale Stellenangebote eta-
blieren – sei es für Haupt- oder Ehrenamt. 
Wenn man hier den Namen hört und sofort 
weiß, worum es geht, haben wir unser Ziel 
erreicht.

Was möchten Sie sozialen Einrichtungen 
mitgeben, die noch zögern?
Nutzen Sie diese Plattform! Es gibt kaum 
eine bessere Möglichkeit, gezielt und re-
gional Mitarbeitende zu gewinnen. Gerade 
in Zeiten des Fachkräftemangels dürfen wir 
keine Chance ungenutzt lassen – und Kar-
rierePS ist eine echte Chance für uns alle.

ÜBER DAS NACHBARSCHAFTSHILFE NETZWERK: 
Die Online-Jobbörse „Karriere Pflege und Soziales“ ist 
ein Projekt der Nachbarschaftshilfe Netzwerk GmbH. 
Das Netzwerk wurde gegründet, um bestehende Initi-
ativen miteinander zu verbinden, den fachlichen Aus-
tausch zu fördern und die Zusammenarbeit zwischen 
Nachbarschaftshilfen nachhaltig zu stärken.
Unter der Schirmherrschaft von Landrat Robert Nie-
dergesäß wurde im April 2025 die Arbeitsgemein-
schaft der Nachbarschaftshilfen (ARGE) ins Leben ge-
rufen. Gerade in Zeiten zunehmender bürokratischer 
Anforderungen und gesell-
schaftlicher Herausforderun-
gen sind wir überzeugt: Ge-
meinsam lassen sich bessere 
und tragfähigere Lösungen 
finden.

 Warum sich 
soziale 
Einrichtungen 
jetzt bei 
KarrierePS 
registrieren 
sollten

20 I DEINE NACHBARSCHAFTSHILFE

 INTERVIEW MIT 
NACHBARSCHAFTSHILFE 

NETZWERK 
GESCHÄFTSFÜHRERIN 

MARION REGER
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Nachbarschaftshilfe, Sozialdienste, 
Pflegedienste in den 
Gemeinden Vaterstetten, Zorneding 
und Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28 . 85598 Baldham 
Telefon 08106 / 3684-6
info@deine-nachbarschaftshilfe.de
www.deine-nachbarschaftshilfe.de

Redaktion: 
Stephanie Stockerl    
Fotos: 
Nbh

Am Ende der Ferien ist plötzlich wie-
der alles gleichzeitig: Schule, Arbeit, 

Termine, Hausaufgaben…

Schon gewusst, 
dass die Nachbar-
schaftshilfe hier 
entlasten kann? 

Die Nachbarschaftshilfe Vaterstet-
ten, Zorneding, Grasbrunn e.V. bietet 
flexible und zuverlässige Babysitter-
dienste und Nachhilfeangebote – so-
wohl kurzfristig als auch regelmäßig. 
Das Angebot richtet sich an Familien, 
die im Alltag unkomplizierte und ver-
lässliche Unterstützung suchen.

Die Betreuung übernehmen liebe-
volle Jugendliche ab 15 Jahren oder 
engagierte Patenomas bzw. Nachhil-
felehrer, die einspringen, wenn Un-
terstützung gebraucht wird. Vermit-
telt werden individuelle Lösungen, 
abgestimmt auf familiäre Anforderun-
gen – direkt vor Ort. 

So gelingt der Start ins neue Schul- 
und Kita-Jahr deutlich entspannter 
– mit der Sicherheit, im richtigen Mo-
ment auf Hilfe zählen zu können. 

Mehr Informationen gibt es hier: 
www.deine-nachbarschaftshilfe.de/
dienste/kinderbetreuung-und-baby-
sitten

Fit und gesund 
in den Herbst starten!

TOP FIT
Für alle, die nach dem Babypause-Kurs 
oder einfach aus Spaß an Bewegung wei-
ter durchstarten wollen: Top Fit kombiniert 
Ausdauer, Koordination und Kräftigung zu 
mitreißender Musik. 
Kursstart: 29. September, 19 Uhr
 

FIT NACH DER BABYPAUSEFIT NACH DER BABYPAUSE
Hier geht’s nach der Rückbildung weiter: 
Gemeinsam mit anderen Mamas wird ge-
schwitzt, gelacht und trainiert – mit einem 
besonderen Fokus auf Beckenboden, 
Bauch, Beine und Po. 
Kursstart: 29. September, 20 Uhr 

GESUNDER RÜCKEN
Rücken stärken – Schmerzen vorbeugen! In 
diesem Kurs trainieren Frauen und Männer 
mit funktionellen Übungen gezielt ihre Rü-
ckenmuskulatur und verbessern ihr Körper-
bewusstsein. 
Kursstart: 2. Oktober, 19.30 Uhr 

SUMBA
Jede Menge Spaß mit lateinamerikani-
schen Rhythmen und einfachen Schritten. 
Ein effektives Workout für den ganzen Kör-
per – offen für alle! 
Kursstart: 3. Oktober, 19 Uhr 

Silvia Schwendtner bietet ein vielfältiges Kursprogramm für alle, 
die sich etwas Gutes tun wollen.
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Lörenskogstr. 23
85748 Garching b. München 
Handy: 0151 10 60 72 98 
Mail: alexruhland@freenet.de

Kfz-Sachverständiger
Alexander Ruhland

Kompetenz für alle Fahrzeugklassen

Schadengutachten Oldtimerbewertungen Wertgutachten 
Fahrzeugbewertungen Unfallgutachten 

Ihr Gutachter im Münchener Westen 

VEGA
Carl-Orff-Straße 21
85591 Vaterstetten
Tel: 08106/99 99 818
Fax: 08106/996 30 95
vega.service@t-online.de

• Gestaltung und Anstrich    
   von Fassaden 
• Holz- und Bautenschutz
• Wärmedämmung 
   innen und außen
• eigenes Gerüst
• Bodenverlegung
• Trockenbau

Malerfachbetrieb

„MITEINANDER MEHR BEWEGEN“  

Seniorenmesse
Die Seniorenmesse findet heuer am Samstag, 27. September, von 
11 bis 17 Uhr, im Caritas Altenheim St. Korbinian (Brunnenstraße 
28, Baldham) statt. In der Aula informieren Institutionen, die im 
Seniorenbereich tätig sind, über ihre Tätigkeit. Vertreten sind: Se-
niorenbeirat, Fahrdienst, Verein aktiver Bürger, Nachbarschafts-
hilfe, Volkshochschule, Bücherei, OHA, Sportvereine TSVV und 
SCB, Altenhilfewerk, VdK, Johanniter-Unfallhilfe, Seniorenunion, 
Pflegestützpunkt Ebersberg, Promedica sowie der Christophorus 
Hospizverein. Um 11 Uhr steht auch Bürgermeister Leonhard Spitz-
auer (CSU) für Fragen zur Verfügung. Diese können gerne vorab an 
den Seniorenbeirat geschickt werden: info@seniorenbeirat-vater-
stetten.de.
Ab 12 Uhr werden Themen-Veranstaltungen angeboten:
•	 12 Uhr: Genussvolle Ernährung für eine starke Gesundheit – 

mitten im Leben und im Alter (Jutta Löbert)
•	 13 Uhr: Ehrenamt in der Gemeinde (Günter Lölkes)
•	 14 Uhr: Leben bis zuletzt – Christophorus Hospizverein stellt 

sich vor (Birgit Deppe-Opitz)
•	 15 Uhr: Unser Wald im Umbruch (Helmut Knauer)
•	 16 Uhr: Mitmachaktion Treffpunkt Bewegung Qi Gong und 

TaiChi (Marlis Bömerl)
Senioren und interessierte Bürger haben die Gelegenheit zu Be-
gegnungen und Kontakten in angenehmer und lockerer Atmo-
sphäre bei Kaffee und Kuchen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Veranstaltung wird vom Seniorenbeirat Vaterstet-
ten organisiert und ist Teil der Seniorenthementage, die landkreis-
weit unter dem Dach des KBW Ebersberg und dem Motto „Mitein-
ander mehr bewegen“ stattfinden. Der Eintritt ist frei.
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Selbsthilfegruppe für Krebspatienten 
Eine Krebsdiagnose stellt das Leben von einem Moment auf den 
anderen auf den Kopf. Neben den körperlichen Herausforderun-
gen kämpfen viele Betroffene auch mit Ängsten, Unsicherhei-
ten und Einsamkeit. Um dem etwas entgegenzusetzen, hat sich 
im OHA eine neue Selbsthilfegruppe für Krebspatientinnen und 
-patienten gegründet. In geschütztem Raum ist hier offener Aus-
tausch möglich. Die Treffen finden jeden letzten Donnerstag im 
Monat (diesmal 25. September) um 18 Uhr im OHA im Hans-Luft-
Weg 2 statt. Ein Einstieg ist jederzeit möglich! Kontakt zur Erstan-
meldung: Edith Fuchs (OHA), Tel. 08106 / 31202 oder per E-Mail:  
edith.fuchs@awo-kv-ebe.de

SANITÄR- UND BADINSTALLATION
FACHBETRIEB FÜR TRINK- UND 
ABWASSERINSTALLATIONEN
ERNEUERBARE ENERGIEN
HEIZUNGANLAGEN 
KLIMATECHNIK

Johann-Sebastian-Bach-Straße 28 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 30 25 13 . Fax 08106 / 34 11 8

info@thalmeier-haustechnik.de . www.thalmeier-haustechnik.de

QUALITÄT AUS MEISTERHAND. SEIT ÜBER 55 JAHREN.
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WOHNEN SPORT

IHR SANITÄTSHAUS FÜR MOBILITÄT, SPORT UND WOHNEN

MOBIL ITÄT

ORTHOMED GmbH
Ilchinger Weg 1 · 85604 Zorneding 

Kundenservice  08106. 36 40 · www.orthomed.de

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag  09.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  09.00 - 15.00 Uhr 
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 Altersgerechtes Wohnen 
 Pflegebetten und Pflegesessel 
 Zubehör für‘s Badezimmer 

 Knie- und Gelenk-Bandagen  
 Kompressions- und Reisestrümpfe

 Stoma- und Wund-Versorgung 

 Leichte Rollatoren und moderne Rollstühle 
 Elektrische Antriebshilfen und Elektro-Rollstühle 

 Geh- und Trekkingstöcke 

Seit wenigen Wochen ist die Senioren-Rik-
scha der Clarissa und Michael Käfer Stiftung 
in der Gemeinde Vaterstetten unterwegs. 
Das elektrische Rikscha-Fahrrad mit Dach 

wurde speziell für Menschen konzipiert, die 
nicht mehr selbstständig am Verkehr teil-
nehmen können. Zwei Personen haben ge-
mütlich in der Rikscha Platz, während eine 

Begleitperson das Rad fährt. Dank Einstiegs-
hilfe, Fußablage und Anschnallgurten ist sie 
bestens für Senioren geeignet. Zudem ist sie 
mit wärmenden Decken ausgestattet. Ge-
fahren wird sie von ehrenamtlichen Helfern, 
den sogenannten „Piloten“. Bei Interesse 
gerne melden.

Koordiniert werden die Fahrten und die 
„Piloten“ von Edith Fuchs, der Leiterin des 
Offenen Hauses der AWO, kurz: OHA, in Va-
terstetten. 

Anmeldung zu kostenlosen Fahrten für Be-
wohner der Seniorenheime in Vaterstetten 
und Baldham sowie für alle anderen älte-
ren Menschen: Telefon 08106 / 31202 oder 
E-Mail: edith.fuchs@awo-kv-ebe.de.

Ältere hilfsbedürftige Menschen zu unter-
stützen, ist seit vielen Jahren das Ziel der 
Clarissa und Michael Käfer Stiftung. Sie för-
dert und realisiert zahlreiche wichtige Pro-
jekte in München und Umgebung. „Für uns 
ist es eine Herzensangelegenheit, Senioren 
zu helfen und ihnen ein Lächeln ins Gesicht 
zu zaubern“, sagte Clarissa Käfer (Stiftungs-
vorstand) bei der symbolischen Übergabe 
der Senioren-Rikscha an Vaterstettens Bür-
germeister Leonhard Spitzauer (CSU).

Startschuss für 
Senioren-Rikscha

NEUER 
SERVICE

 

Vaterstettens Bürgermeister 
Leonhard Spitzauer 
bei einer Testfahrt.
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Christian Wiester ist Fachberater für Testamentsvollstreckung 
und Nachlassverwaltung (DStV e. V.) Zertifizierter Berater für die 

Immobilienbesteuerung und Immobilienverwaltung (IFU/ISMg GmbH) 
Zertifizierte Fachkraft für die Bewertung von Grundvermögen (IFU/SM).

Richard-Strauss-Straße 70 · 81679 München
Tel. 0 89 / 91 50 79 - 70 · Fax 0 89 / 91 77 80

IMMOBILIENÜBERTRAGUNG 
IN DER FAMILIE

Immobilien werden häufig im Rahmen der Nachfolgeplanung 
innerhalb der Familie übertragen. Dabei kann diese Übertra-
gung aus ertragsteuerlicher Sicht entgeltlich, teilentgeltlich 
oder unentgeltlich erfolgen. 

Die Einordnung hängt von der Ausgestaltung der Gegenleis-
tung ab, wobei in der Praxis gerade bei Übertragung von Im-
mobilien im Wege der vorweggenommenen Erbfolge die Über-
nahme von Verbindlichkeiten sowie die Übertragung unter 
Nießbrauchsvorbehalt oder Zurückbehalt eines Wohnrechts 
eine besondere Bedeu-
tung haben dürften. 
In vielen Fällen dürf-
te auch die entgeltli-
che Übertragung von 
Immobilien auf die 
nächste Generation 
eine sinnvolle Alter-
native zur Schenkung 
sein. Neben den mit 
der Übertragung der Immobilie verbundenen ertragsteuerli-
chen und ggf. schenkungsteuerlichen Aspekten sollten auch die 
grunderwerbsteuerlichen Folgen der Übertragungen berück-
sichtigt werden. Hierzu gibt es aktuelle Rechtsprechungen des 
BFH, so z. B. das Urteil des BFH vom 11.3.2025 (IX R 17/24) 
und das Urteil vom 3.12.2024 (IX R 2/24).

Übrigens: Wir sind zum wiederholten Male nach 2018 auch im 
Jahre 2020, 2021, 2022 und auch 2024 von der Wirtschaftszei-
tung „Handelsblatt“ zum TOP-Steuerberater im Bereich „Erb-
schaft / Schenkung und in der Gesamtbewertung“ ausgezeichnet 
worden!

BASTELGRUPPEN FÜR KINDER AB 11 JAHREN

„Abenteuer Technik“ 
spielerisch erleben

Der DARC Ortsverband Vaterstetten bietet wieder ein Programm 
für Mädchen und Jungen ab 11 Jahren an. Mitmachen kann jeder. 
Wichtig sind nur Neugier und eine regelmäßige Teilnahme. Ziel ist 
es, das Interesse an der Technik zu wecken, Spaß am Basteln zu 
fördern sowie es zu ermöglichen, Elektronik in Hard- und Software 
selbst zu erleben. Die erfahrenen Betreuer arbeiten alle ehrenamt-
lich, lediglich für das Material wird ein Unkostenbeitrag erhoben. 
Für Neugierige ab 11 Jahren gibt es die Bastelgruppe „Elektronik 
für Kids“.  Es beginnt spielerisch mit den einfachen handwerkli-
chen Techniken. So entstehen mittels der Löttechnik kleine Figu-
ren, später werden einige elektronische Bauelemente erklärt und 
einfache Schaltungen mit hohem Spielwert, wie z.B. ein Radio, 
aufgebaut. Diese Gruppe wird im nächsten Schuljahr weiterge-
führt. Start ist am Dienstag, 23. September.
Angehende Experten ab 13 Jahren treffen sich in der Bastelgruppe 
„Roboter für Kids“ und bauen ein Roboterfahrzeug, das auf Basis 
eines Rasperry Pi Pico gesteuert wird. Programmiert wird hard-
warenah mittels MicroPython. Auch diese Gruppe wird im nächs-
ten Schuljahr weitergeführt. Start ist am Mittwoch, 1. Oktober.
Infos und Anmeldung unter www.ov-c01.de oder im OHA. Alle Bas-
telgruppen finden in Zusammenarbeit mit dem OHA im Hans-Luft-
Weg 2 statt.
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THEMEN-STAMMTISCH DES ALLAUCH-VEREINS

Hätten Sie es gewusst?
Am Montag, 29. September, um 19 Uhr, trifft sich der Allauch-Ver-
ein zu einem Themen-Stammtisch im Senioren Zentrum Baldham 
(Bahnhofplatz). Dabei geht es dieses Mal um Fragen zu Deutsch-
land und Frankreich. In Anlehnung an die ARTE-Sendung „Karam-
bolage“, in der kurze Videos gezeigt werden, die auf humorvolle 
Art und Weise die kleinen und großen Unterschiede zwischen 
Deutschland und Frankreich aufzeigen. Themen sind Alltags-
geschichten wie zum Beispiel „Warum isst man in Deutschland 
abends kalt?“, oder auch die Sprache betreffend: „Warum heißt 
die Butterblume in Frankreich Goldknopf?“ Aber es gibt viele wei-
tere Themen, bei denen man hinterher sagt „Wie interessant, das 
habe ich gar nicht gewusst. Wieder etwas dazu gelernt!“ Durch 
den Abend führt Vorstandsmitglied Günter Lölkes. Eintritt frei.
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Telefon 08106 / 39 70 462 . info@schreinerei-reimer.de
www.schreinerei-reimer.de

Sie planen eine neue Küche?
Sie wollen Ihre Küche modernisieren?

Sprechen Sie uns gerne an!

Möbel · Innenausbau · Fußböden · Küchen

DER FRISEUR IN VATERSTETTEN

Salonumbau und ein
besonderes Jubiläum

Es tut sich einiges bei „Der Friseur“ in der Ortsmitte von Vater-
stetten. Ab dem 1. September 2025 beginnt eine neue Ära für den 
beliebten Traditions-Salon: Ein umfangreicher Umbau und eine 
Erweiterung stehen an, die den Kunden noch mehr Komfort und 
ein modernes Ambiente bieten sollen. Doch keine Sorge – der Sa-
lon bleibt während der gesamten Bauphase geöffnet.

„Wir bedanken uns schon jetzt für Ihr Verständnis und Ihre Geduld 
in dieser aufregenden Zeit“, erklärt Sybille Rethmann, Geschäfts-

führerin von „Der Friseur“. „Für uns beginnt eine span-
nende Phase, und wir freuen uns darauf, diesen großen 
Schritt gemeinsam mit unseren Kunden zu gehen.“

Damit der Besuch des Salons trotz Bauarbeiten mög-
lichst entspannt bleibt, weist das Team darauf hin, dass 
ab 6. Oktober ausreichend Parkplätze auf dem Gemein-
deparkplatz schräg gegenüber zur Verfügung stehen. 

Doch der 1. September markiert nicht nur den Beginn 
der Umbauarbeiten – er ist auch ein ganz besonderer 
Tag für Mitgründerin und Geschäftsführerin Rita Voll-
mayer. Genau 50 Jahre zuvor, am 1. September 1975, 
begann sie ihre Lehre im Friseurhandwerk. Heute, ein 
halbes Jahrhundert später, blickt sie nicht nur auf eine 
beeindruckende Karriere und die Weiterentwicklung 
des Familienunternehmens zurück, sondern feiert die-
ses außergewöhnliche Jubiläum mit Kunden und Team.
„Es ist ein emotionaler Moment“, so Vollmayer. „Ich bin 
unglaublich dankbar für all die großartigen Menschen, 
die diesen Beruf und unser Unternehmen über die Jahre 
hinweg bereichert haben.“

Die Mischung aus Tradition und Innovation zeigt sich 
auch beim geplanten Umbau, der dem Salon ein neues 
Gesicht verleihen wird, ohne dabei den Charme und die 
Werte zu verlieren, die ihn seit Jahrzehnten prägen.

Das Team von „Der Friseur“ lädt alle Kunden herzlich 
ein, sowohl den Umbau als auch das Jubiläum mitzu-
erleben – und dankt schon jetzt für die Unterstützung 
und Treue in dieser besonderen Phase.

Wir bleiben gespannt, wie der neu gestaltete Salon das 
Bild von Vaterstetten bereichern wird – und gratulieren 
Rita Vollmayer herzlich zu 50 Jahren Leidenschaft und 
Erfolg im Friseurhandwerk!   

friseur-vaterstetten.de

Dorfstraße 16 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 36 300 . info@wingender-ht.de

WWW.WINGENDER-HT.DE

Sanitär . Bad 55+ . Barrierefrei
Heizung . Elektrotechnik . Naturenergien
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DIRNDLSCHAFT GRASBRUNN FEIERT 10-JÄHRIGES JUBILÄUM

Herzlichen Glückwunsch!
Seit ihrer Gründung vor 10 Jahren bringt die Dirndlschaft Grasbrunn 
frischen Wind in den Veranstaltungskalender der Gemeinde. Die 
jungen Frauen packen an und setzen auf Eigeninitiative, Gemein-
schaft und Generationenverbindung. Und so findet am Sonntag, 
14. September (14-17 Uhr) der diesjährige Kuchenverkauf am Se-
niorenzentrum Grasbrunn statt. Unbedingt vormerken sollte man 
auch das Weinfest am Samstag, 18. Oktober (ab 19 Uhr) im Bür-
gerhaus Neukeferloh. Für gute Stimmung sorgt dieses Jahr wieder 
die Band „de Wadlbeisser“! Der Vorverkauf startet ab September 
im Hofladen Grasbrunn und Nesli‘s Backcafé. Tischreservierungen 
sind per E-Mail (dirndlschaft.grasbrunn@gmail.com) oder unter 
0172 / 595 46 22 möglich. 
Übrigens: Neue Gesichter sind bei der Grasbrunner Dirndlschaft 
jederzeit herzlich willkommen. Teilnehmen können alle ledigen 
Frauen ab 16 Jahren. 

IM LUISE-BAYERLEIN-HAUS IN VATERSTETTEN

Kindersachen-Basar
Am Samstag, 27. September, findet zwischen 10 und 12 Uhr 
wieder der beliebte Kindersachen-Basar im Luise-Bayer-
lein-Haus in Vaterstetten (Birkenweg 39) statt. Verkauft wer-
den Kleidung bis Größe 128, Schuhe bis Größe 35, Bücher 
und Spielsachen, Umstandsmode und Stillzubehör sowie 
alles rund ums Kind (Erstausstattung etc.). Dazu gibt es 
Kaffee und selbstgemachten Kuchen. Wenn Sie etwas ver-
kaufen möchten, müssen Sie sich vorab registrieren unter 
www.basar3.de/kitabasar-lbh oder via E-Mail: 
kitabasar.lbh@gmail.com

natürlich • regional • einkaufennatürlich • regional • einkaufennatürlich • regional • einkaufen

Produkte aus eigener Herstellung und
von Partnerbetrieben aus der Region. 

Ö
 nungszeiten: Mo bis Sa: � – �� Uhr 
Gronsdorfer Str. ��  • ����� Haar       habeker-hof.de

Einkaufen 
auf dem 
Bauernhof 
in deiner Nähe!

HAH-25-003_Anzeige_Truderinger_93x128_1:4-hoch_RZ.indd   2HAH-25-003_Anzeige_Truderinger_93x128_1:4-hoch_RZ.indd   2 11.08.25   23:4111.08.25   23:41
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GRASBRUNNER LAUF

Ersatztermin steht fest
Gute Nachrichten für alle Laufbegeisterten: 
Der ursprünglich für Ende Juni angekündig-
te Grasbrunner Lauf war zwar zunächst ab-
gesagt worden – nun steht aber fest, dass 
die beliebte Veranstaltung doch stattfin-
det. Neuer Termin ist Sonntag, 19. Oktober. 
Der Startschuss fällt wie gewohnt um 9 Uhr 
im Sportpark Grasbrunn.
Mitmachen können alle, die Freude an 
Bewegung haben – ganz gleich, ob Hob-
byläufer oder Leistungssportler. Eine Ver-
einszugehörigkeit ist nicht erforderlich. Der 
Schul- und Kindergartenverein stellt wieder 
ein Kinderprogramm auf die Beine.
Weitere Informationen sowie Anmeldung: 
www.grasbrunner-lauf.de

FÜR DIE GANZE FAMILIE

Wiesn daheim
Der TSV Vaterstetten feiert am Samstag, 
27. September, ab 14 Uhr die traditionelle 
Wiesnparty für die ganze Familie. Selbst-
verständlich ist für Verpflegung gesorgt. 
Veranstaltungsort ist die TSV Halle im Phi-
lipp-Maas-Weg 14 in Vaterstetten.

Baupläne
& Zeichnungen

Flyer
Plakate
Banner

Alle
Auflagen

&
Formate

Drucken
Kopieren

Digitalisieren
&

Binden
Montags geschlossen
Dienstag bis Freitag
9 - 13 Uhr & 14 - 17 Uhr
Kastanienweg 11 - 85652 Pliening
www.copybase.de - info@copybase.de

Tel.: 08 121 / 9 11 20 - Fax: 08 121  / 9 11 21

Montags geschlossen
Dienstag bis Freitag
9 - 13 Uhr & 14 - 17 Uhr
Kastanienweg 11 - 85652 Pliening
www.copybase.de - info@copybase.de

Tel.: 08 121 / 9 11 20 - Fax: 08 121  / 9 11 21

Wir drucken, damit Sie glänzen.

Wir machen Ihre Ideen sichtbar.

Alles unter Kontrolle
Immer wieder erleben Autofahrer auf dem 
Privat-Parkplatz vor dem Fristo-Getränke-
Markt in Vaterstetten ein blaues Wunder. 
Denn wer außerhalb der Geschäftszeiten 
dort sein Fahrzeug abstellt, etwa für einen 
Besuch bei vhs oder Musikschule, riskiert 
für teures Geld abgeschleppt zu werden 

(B304.de berichtete). Jüngst hat der Park-
platz-Eigentümer weiter aufgerüstet und 
dort Videokameras zur Überwachung ins-
talliert. Gleichzeitig wurden unübersehbare 
Hinweisschilder aufgestellt. 
Also: Sagen Sie künftig bitte nicht, wir hät-
ten Sie nicht gewarnt.
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Redaktion: Amanda Schulz, amanda.schulz@tsv-vaterstetten.de
TSV Geschäftsstelle, Philipp-Maas-Weg 14, Vaterstetten, Telefon 08106 / 64 64, info@tsv-vaterstetten.de

www.tsv-vaterstetten.de
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Für alle ab 65 – 
aktiv & mit Spaß dabei!

Vom 8. bis 12. September, jeweils 8.30 bis 
13.30 Uhr, findet wieder das beliebte Senio-
ren-Sportcamp des TSV Vaterstetten statt – 
mit abwechslungsreichem Programm rund 
um Kraft, Ausdauer, Balan-
ce und Core.
Drinnen und draußen, mit 
Denkspielen, Ausflugstag, 
Pezziball & Co – und natür-
lich täglich ein gemeinsames Mittagessen 
(nicht im Preis inbegriffen).
•	 Kosten: Mitglieder 180 Euro / Nicht-

mitglieder 220 Euro
•	 Ort: TSV-Halle, Outdoor & Bürgerpark
•	 Übungsleiterinnen: Kathleen Kober & 

Iris Diebels

WIRBELN TSVV WETTKAMPFTURNEN AUF

Alena & Melina Krauth 
Vom Kinderturnen bis zur Vizemeister-
schaft – Ali & Meli sind nicht nur das Herz 
der Wettkampfturn-Abteilung, sondern 
auch lebender Beweis, dass Teamgeist, Hu-
mor und ein bisschen Chaos eine unschlag-
bare Kombi sind. Warum der TSVV für sie 
wie eine zweite Familie ist, 
was ihre Motivation auf der 
Matte hält und wieso ihr 
Training filmreif wäre – jetzt 
reinschauen, mitgrinsen 
und staunen! Über den QR Code gelangen 
Sie zum ganzen Artikel. 

Die Skiabteilung des TSV Vaterstetten star-
tet ab Oktober wieder mit ihrem beliebten 
alpinen Skitraining für Kinder und Jugend-
liche von 6 bis 16 Jahren. In alters- und leis-
tungsgerechten Gruppen fördern wir gezielt 
Technik, Kondition und Spaß am Skirenn-
sport – vom engagierten Anfänger bis zum 
Nachwuchsrennläufer.
Trainingszeitraum: Oktober bis März 2026
Trainingsorte: Skigebiete in Tirol (je nach 
Schnee- und Wetterlage)
Anfahrt: Mit dem Vereinsbus oder direkt 
ins Skigebiet
Trainingsablauf:
•	 Treffpunkt ca. 8-8.30 Uhr im Skigebiet
•	 Vormittags Stangentraining
•	 Mittagspause auf der Hütte
•	 Nachmittags Techniktraining
•	 Ende ca. 15 Uhr 
Zusätzliche Highlights:
•	 3 Trainingslager (Allerheiligen, 

Weihnachten, Fasching)
•	 Teilnahme an Skirennen

Kosten:
•	 Abteilungsbeitrag: 35 € pro Kind
•	 Weitere Kosten (Liftpässe, Snowcard 

Tirol, Ausrüstung etc.) individuell
Voraussetzungen für die Teilnahme:
•	 Sichere Skitechnik (Parallelschwung)
•	 Selbstständiges Liften und Skifahren
•	 Pflichtausrüstung: Helm und Rücken-

protektor
Aufnahme nur nach Sichtung!
Entweder per aktuellem Video oder durch 
Vorfahren.
Nächste Sichtung:
13. Dezember ab 8.30 Uhr im Skigebiet (Ort 
wird eine Woche vorher bekannt gegeben)
Anmeldung zur Sichtung: skisport@tsv-
vaterstetten.de 

Weitere Infos und 
Anmeldung über den 

QR-Code

Im Herbst starten wir mit neuen Trainings-
gruppen für Kinder und Jugendliche ab 
8 Jahren in der Grundstufe und Mittelstufe. 
Ob erste Ballkontakte oder schon etwas 
Spielerfahrung – bei uns ist jeder willkom-
men, der Spaß an Bewegung und Tischten-
nis mitbringt!
Termine für das Schnuppertraining
Mittwoch, 17. September, 16.30-18 Uhr, in 
der Realschule Baldham, Neue Poststr. 6, 
Baldham-Vaterstetten

TSV VATERSTETTEN – TISCHTENNIS 

Neue Trainingsgruppe ab Herbst
Freitag, 19. September, 17-19, Uhr in der 
Sporthalle Vaterstetten, Philipp-Maas-Weg 
14 in Vaterstetten

Hier kannst du unser 
Training kennenler-
nen, andere Kinder 
treffen und wir schau-
en gemeinsam, welche 
Trainingsgruppe am 
besten zu dir passt. 

SKITRAINING BEIM TSV VATERSTETTEN

Startklar für den Winter?Startklar für den Winter?
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NEUER TRENDSPORT AM HUMBOLDT-GYMNASIUM

Skurrile Mischung aus Rugby 
und Gladiatorenkampf

Wer an Schulsport denkt, hat die üblichen Verdächtigen im Kopf: 
Fußball, Basketball, Volleyball – vielleicht noch Völkerball, um den 
Puls in die Höhe zu treiben. Doch am Humboldt-Gymnasium (HGV) 
geht es seit einigen Jahren deutlich actionreicher zu. Dort heißt es: 
Kette frei, Läufer los! – willkommen in der Welt des Jugger.

Seit mehreren Jahren bietet Lehrer Bernd Le am HGV den Wahlkurs 
„Jugger“ ab der 7. Klasse an. Ein hochdynamischer Teamsport, der 
taktisches Denken, Schnelligkeit und eine gewisse Portion Mut er-
fordert – und dabei auch unglaublich viel Spaß macht. Jugger ist ein 
Mannschaftssport mit post-apokalyptischem Flair. Kein Witz – der 
Sport wurde ursprünglich von einem gleichnamigen Film aus den 
1980ern („Die Jugger – Kampf der Besten“) inspiriert. „Man ist sehr 
schnell weg vom Martialischen gegangen und legt bei Jugger Wert 
darauf, dass keine Waffen zum Einsatz kommen, wenn zwei Teams 
gegeneinander antreten“, so Bernhard Le gegenüber B304.de. 

„Wir haben die Instrumente aus dem Film umfunktioniert zu Sport-
geräten, sogenannte ‚Pompfen‘, die gepolstert sind.“ Mit diesen 
Sportgeräten, die ein bisschen aussehen wie futuristische Ritter-
waffen, haben die Mitspieler das Ziel, den „Jugg“, eine Art Spiel-
ball, in das Mal des gegnerischen Teams zu bringen. Aber: Nur der 
„Läufer“ darf den Jugg tragen – und der Rest des Teams muss ihn 
mit Pompfen verteidigen oder den gegnerischen Läufer stoppen.

„Das Schöne ist, dass bei Jugger jeder mitmachen kann, der Spaß 
an sportlicher Aktivität hat und motiviert ist “, erklärt Finn Eck-
stein, der den Jugger-Wahlkurs besucht und auch seinen Bruder 
Jan dafür begeistern konnte: „Jeder findet seine Rolle in dem Spiel, 
zu dem viel Strategie gehört. Und ich kann hier einfach sein, wie 
ich bin, ohne dass ich Nachteile durch meine Körpergröße oder 
so habe.“ Schließlich wird der Teamgeist bei Jugger ganz groß-
geschrieben. „Man gewinnt als Team – man verliert als Team!“, 
ergänzt Bernd Le, der wöchentlich mit rund 20 Schülerinnen und 
Schülern trainiert und den Mix aus Sport, Fairplay und Spaß liebt. 

Jugger ist nicht nur am HGV beliebt, sondern auch deutschland-
weit auf dem Vormarsch. Es gibt Vereine, Turniere und auch eine 
Jugger-Community, die sich überregional austauscht. Für die Zu-
kunft würde sich Bernd Le eine Kooperation mit den örtlichen 
Sportvereinen wünschen. „Eine Jugendmannschaft, die das gan-
ze professionell betreibt, wäre schon toll“, sind sich auch Jan und 
Finn einig.                                              Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Die Sportler des Wahlkurses um Bernhard Le (M.) 
treten auch bei Jugger-Turnieren an.

Herzlich

           Willkommen!

BALDHAMER STRASSE 99
VATERSTETTEN
TELEFON 08106 / 3 79 59 17
INFO@ZURLANDLUST.DE
WWW.ZURLANDLUST.DE

KASTANIENBIERGARTENLIEBLINGSPLATZERL LEIBSPEISEN ERLEBNISBAUERNHOF

AB 1. SEPTEMBER 2025
MONTAG: 17 BIS 23 UHR

MITTWOCH: 17 BIS 23 UHR
DONNERSTAG: 17 BIS 23 UHR

FREITAG BIS SONNTAG: 
11 BIS 23 UHR

DIENSTAG RUHETAG

Deine Zukunft?

Deine Ausbildung! Fachkraft Gastronomie

Fachfrau/-mann 
für Restaurant- & 

Veranstaltungsgastronomie

Fachkraft Küche

Köchin / Koch

Wir freuen uns auch auf Praktikanten (m/w/d)

BALDHAMER ST RASSE 99 ~ 85591 VATERSTETTEN
TELEFON 08106 / 3 79 59 17 ~ INFO@ZURLANDLUST.DE

WWW.ZURLANDLUST.DE
MO/DO/FR: 11  -  23 UHR ~ SA/SO 10.30 -  23 UHR

DIENSTAG UND MITT WOCH GESCHLOSSEN
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GEÄNDERTE
ÖFFNUNGSZEITEN

AUCH IN UNSEREM ZIRKUSWAGEN 
AUF DER OIDN WIESN

IN BALDHAM, VATERSTETTEN  
UND GRASBRUNN

JETZT ANMELDEN!

HEY MOM! 

SCHWEISSPERLEN fließen zu cooler Musik:
TikTok Dance Moves, kreativer Kindertanz,  

Teenspole und aufregende Akrobatik an der Pole.  
Unsere Kurse lassen Kinderherzen nicht nur höher,  

sondern auch schneller schlagen.

I LIKE TO MOVE IT 
MOVE IT 

KidsKURSE 

www.schweissperle-fitness.de

SP_AZ_93x128_RZ.indd   1SP_AZ_93x128_RZ.indd   1 10.08.25   15:0310.08.25   15:03
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Geboren 1984 in München, begann Lena Neudauer im Alter von 
nur drei Jahren mit dem Geigenspiel. Bereits als Elfjährige nahm 
sie ihr Violinstudium am Salzburger Mozarteum auf, wo sie unter 
anderem bei Thomas Zehetmair und Christoph Poppen studierte. 
Im Jahr 1999 gewann sie den 4. Internationalen Violinwettbewerb 
in Augsburg, vier Jahre später saß Neudauer selbst in der Wettbe-
werbsjury. Im Jahr 2010 erhielt sie ihre erste Professur für Violine 
an der Hochschule für Musik Saar in Saarbrücken, bevor sie zum 
Wintersemester 2016 in selbiger Lehrposition an die Hochschule 
für Musik und Theater nach München wechselte.

William Youn gehört zu den besten Pianisten der Welt. In Seoul 
geboren, entdeckte er im Kindergarten das Klavier für sich und 
ging mit 13 Jahren in die USA an das New England Conservatory 
of Music in Boston. Später wechselte er an die Musikhochschu-
le nach Hannover, um dann als Stipendiat an die Piano Academy 
Lake Como zu gehen, wo er unter anderem mit Karl-Heinz Käm-
merling zusammenarbeitete. Heute ist der Wahlmünchner auf den 
Bühnen der internationalen Konzerthäuser unterwegs, konzertiert 
mit renommierten Orchestern und widmet sich gleichzeitig der 
Kammermusik. 2011 wurde er vom Freistaat Bayern mit dem Baye-
rischen Kunstförderpreis ausgezeichnet.

Das Konzert findet am Freitag, 10. Oktober, um 19 Uhr (Einlass: 
18.30 Uhr), im Festsaal des Seniorenwohnparks Carecon (Fasa-
nenstraße 2, Vaterstetten) statt. Tickets sind ab 
sofort erhältlich bei der Papeterie Löntz (Rossini-
straße 15, Baldham) oder online bei München 
Ticket. Einfach QR Code (rechts) scannen. Rest-
karten gibt es, so weit am Veranstaltungstag 
noch vorhanden, an der Abendkasse.

Im Rahmen der Vaterstettener Rathauskonzerte kommen am Freitag, 10. Oktober, um 19 Uhr, die Ausnahmemusiker Lena Neu-
dauer (Geige) und William Youn (Piano) nach Vaterstetten. Sie spielen „Quasi ballata“ und „Appassionato“ aus den Vier Stücken 
von Josef Suk, ein „Pièce En Forme De Habanera“ von Maurice Ravel, eine Sonate von Francis Poulenc und die Sonate Nr. 3 d-Moll 
op. 108 von Johannes Brahms. Lena Neudauer wird dann zum dritten Mal in Vaterstetten auftreten, William Youn entfachte erst 
kürzlich beim Kulturverein Zorneding-Baldham mit seinem Solo-Abend Beifallstürme. 

Konzert-Highlight mit 
zwei Ausnahmekünstlern
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TICKETS
AB SOFORT IM 

VORVERKAUF

WIR SPIELEN 
VOR ORT 
DIE ERSTE GEIGE.
17.500  HAUSHALTE MONATLICH
                 GEMEINDE GRASBRUNN UND VATERSTETTEN

15.000  WWW.B304.DE-LESER PRO TAG 
8.500   FOLLOWER (INSTA/FACEBOOK)

B304.de
wird gelesen!
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KARTEN AB SOFORT IM VORVERKAUF

Stimmen, die unter 
die Haut gehen

Am Freitag, 17. Oktober, um 18 Uhr, gas-
tiert der Don Kosaken Chor Serge Jaroff 
stimmgewaltig mit einem neuen Konzert-
Programm zum ersten Mal in der Kirche St. 
Aegidius in Keferloh. Die Zuhörer erwartet 
ein musikalisches Fest großer Stimmen, 
inniger Gesänge, aber auch stimmlich ak-
zentuierte Gesangsakrobatik. Die Konzerte 
sind längst Kult und werden weltweit mit 
stehenden Ovationen gefeiert. Karten gibt 
es ab sofort für 23 Euro im Vorverkauf bei 
Nesli’s Backcafe in Neukeferloh, im Hofla-
den beim Moar (Grasbrunn) oder in Vater-
stetten bei Der Buchladen.

ERINNERN UND NACHDENKEN

Bonhoeffer-Abend 
Am Samstag, 27. September, 19.30 Uhr, lädt 
die Petrikirche Baldham zu einem Abend 
anlässlich des 80. Todestags von Dietrich 
Bonhoeffer ein. Der evangelische Theolo-
ge, der am 9. April 1945 im Konzentrations-
lager Flossenbürg hingerichtet wurde, gilt 
bis heute als eine der prägenden Gestalten 
der Kirche im Widerstand. Mit Gedichten, 
Liedern und Texten, unter anderem aus dem 
Briefwechsel mit seiner Verlobten Maria von 
Wedemeyer, wird an sein Leben und Wirken 
erinnert. Im Anschluss sind alle herzlich ein-
geladen, gemeinsam über die Bedeutung 
von Bonhoeffers Gedanken für unsere Zeit 
ins Gespräch zu kommen. Eintritt frei!Bereits zum dritten Mal lädt der Pfarrverband Baldham zum Benefiz-Frühschoppenkon-

zert mit der beliebten Bigband Vaterstetten ein. Am Sonntag, 28. September, erklingt ab 
11.30 Uhr im Brunnenhof der Pfarrkirche Maria Königin in Baldham schwungvolle Bigband- 
und Swingmusik – direkt im Anschluss an den Gottesdienst. Für das leibliche Wohl ist mit 
Getränken und Snacks bestens gesorgt. Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der 
Kirche statt. Die gesammelten Spenden kommen der Kinderkrebshilfe Ebersberg zugute.

FÜR DEN GUTEN ZWECK

Frühschoppen mit der Bigband 

Seltenes 
Konzerterlebnis

Am 7. Oktober, 19.30 Uhr, gastiert das Trio 
„Die Abenteurer“ in der Petrikirche Baldham. 
Drei Ausnahmemusiker trotzen mit Saxo-
phon, Jazzflöte und Waldhorn dem digitalen 
Mainstream – leidenschaftlich, virtuos und 
voller Spielfreude. Ein seltenes Konzerterleb-
nis für alle, die musikalische Abenteuer lie-
ben! Eintritt: 20 Euro, Karten im Vorverkauf 
bei Der Buchladen Vaterstetten, AP Buch-
handlung, Papeterie Löntz Baldham.

KARTENVORVERKAUF LÄUFT

Bei der Brett’l Bühne 
wird’s kriminell komisch!
Mit ihrem neuen Theaterstück „Leg doch mal die Nonne um“, einer Kriminalko-
mödie in drei Akten, sorgt die Brett’l Bühne Vaterstetten ab Oktober wieder für 
Lachsalven und Spannung auf der Bühne. Wer glaubt, in einem Kloster geht’s 
immer nur fromm und ruhig zu, wird hier eines Besseren belehrt: Zwei ehrwür-
dige Klosterschwestern – Aurea und Erbana – erben eine alte Villa und stoßen 
dort nicht etwa auf altes Mobiliar oder Spinnweben, sondern auf einen an-
geschossenen Einbrecher, der sich kurzerhand ins „Nonnen-Asyl“ retten will. 
Was folgt, ist ein herrlich chaotisches Verwechslungsspiel mit durchgeknallten 
Hippie-Girls, einem ziemlich entrückten Guru, einem mysteriösen Koffer, du-
biosen Gangstern – inklusive einer bewaffneten, aber nicht ganz schussfesten 
Ganovin! Zwischen Kloster-Klischees und Krimi-Klamauk bleibt kein Auge tro-
cken. Doch mit einer Portion Gottvertrauen, Nächstenliebe und bodenständige 
Nonnenpower werden selbst den schlimmsten Ganoven die Leviten gelesen! 
Also: Nicht verpassen! 

Premiere ist am Freitag, 24. Oktober, in der Alten Post in Parsdorf. Einlass ist 
immer um 18.30 Uhr, Beginn 20 Uhr. Tickets für 14 Euro gibt es ab sofort bei 
Anni Drescher, Telefon 08106 / 68 94, bei der Papeterie Löntz in Baldham so-
wie online unter www.brettlbuehne-vaterstetten.de
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Alte Poststraße 95 . 85591 Vaterstetten
Praxis 08106 99 633 . Notruf 0171 4212395
Email tierdoc.d-f@t-online.de
www.tierdoc-dusifaerber.de

Dr. med. vet. Bianca Dusi-Färber
Prakt. Tierärztin, Fachtierärztin 

für FORTPFLANZUNG und Zahnbehandlung

Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

In den ferien ist unsere Praxis nicht ganztägig besetzt. Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.
Schöne 
Ferien

Dr. Anette Gasse verfolgt in ihrer Praxis Haut und Ästhetik in 
Vaterstetten einen sanften, medizinisch fundierten Ansatz. Auf-
bauend auf ihrer langjährigen Erfahrung bietet sie individuelle 

Behandlungen, die Hautgesundheit, Anti-
Aging und Ästhetik harmonisch verbinden. 
Wir sprachen mit ihr über Trends, seriöse 
Hautverjüngung – und ihre Grenzen.

Frau Dr. Gasse, was macht ästhetische 
Dermatologie aus Ihrer Sicht medizinisch 
relevant?
Unsere Haut verändert sich im Laufe der Jah-
re – durch Sonne, Umwelteinflüsse, Ernäh-
rung, aber auch durch Stress und den natür-
lichen Alterungsprozess. Wenn das Hautbild 
darunter leidet, wirkt sich das oft auch auf 

das persönliche Wohlbefinden aus. Als Hautärztin kann ich me-
dizinisch fundierte, sanfte Methoden einsetzen, die gezielt unter-
stützen, ohne die Gesichtsmerkmale zu verändern. Ziel ist eine 
sichtbare, aber natürliche Verbesserung – individuell und ohne 
künstlichen Effekt.

Welche Verfahren setzen Sie ein?
Zur Hautstraffung und Verjüngung setze ich Radiofrequenz in 
Kombination mit Microneedling mit Mesotherapie (Applikation 
von Seren) ein, welche die Kollagen- und Elastinfaserproduktion 
anregen, damit Falten reduzieren und durch Reparatureffekte die 
Hautstruktur verbessern.  
Dabei werden Hyaluronsäure und Regenerationssubstanzen (Exo-
somen, Polynukleotide) in die Haut injiziert. Speziell auch für den 
Haarwuchs gibt es hervorragende Präparate. 
Kleine Fettpolster behandle ich mit der Injektionslipolyse, der 
„Fett-weg-Spritze“, Mimikfalten oder übermäßiges Schwitzen mit 
Botulinumtoxin A („Botox“). Auch Lasertherapien gegen erwei-
terte Blutgefäße (Couperose, Blutschwämmchen) oder gutartige 
Hautveränderungen sowie Infusionen zur äußeren Schönheit und 
inneren Zellregeneration (Vitamine, NAD+ - das Enzym der Anti-
Aging- und Longevity-Medizin) gehören zum Spektrum.

Was ist Ihnen bei der Behandlung besonders wichtig?
Natürlichkeit, umfassende Aufklärung und Einsatz hochwertiger 
Medizinprodukte. Jeder Mensch bringt andere Voraussetzungen 
und Wünsche mit. Deshalb nehme ich mir viel Zeit für die Beratung: 
wir besprechen die Möglichkeiten, legen realistische Ziele fest 
und erstellen einen abgestimmten Behandlungsplan. Oft reichen 
schon kleine Veränderungen, um die Haut frischer und gesünder 
wirken zu lassen: Das ist ästhetischer als jede unnatürliche 
Überkorrektur.  

Gibt es auch ästhetische Eingriffe mit medizinischem 
Hintergrund?
Ja, durchaus. Viele sogenannte Alterswarzen, gutartige Pigment-
störungen, Talgzysten oder auch entzündliche Hauterkrankungen 
wie Rosazea beeinträchtigen nicht nur das Erscheinungsbild, son-
dern auch das Hautgefühl. Diese lassen sich mit Laser oder klei-
nen chirurgischen Eingriffen effektiv und schonend entfernen. In 
solchen Fällen verbindet sich der ästhetische Wunsch mit einem 
klaren medizinischen Nutzen.

Dr. med. Anette Gasse
Bahnhofstraße 36 
Vaterstetten
Tel 08106/999 99 01
www.dr-gasse.com 

NATÜRLICH SCHÖN

Wie Dermatologie das 
Hautbild verbessern kann

20 Jahre Naturheilpraxis Gudrun Werner 

Mit Herz und Erfahrung 
an der Seite der Patienten

Seit 20 Jahren führt Gudrun Werner ihre Praxis für Naturheilkun-
de – zuerst in Vaterstetten, seit 13 Jahren in Baldham Dorf. Was 
gleichgeblieben ist: ihre ruhige, zugewandte Art und der An-
spruch, jedem Patienten wirklich zuzuhören.

Besonders am Herzen liegt ihr die Arbeit mit älteren Menschen. 
„Viele Beschwerden lassen sich im Alter gut lindern – man muss 
sie nur ernst nehmen und genau hinschauen“, sagt sie. Behan-
delt wird mit klassischen Naturheilverfahren wie Akupunktur, 
Pflanzenheilkunde, Homöopathie, Osteopathie oder sanfte os-
teopathische Techniken. Diagnostisch kommen auch Methoden 
wie die Iris- oder Gesichtsdiagnose zum Einsatz – immer im Ge-
spräch mit dem Patienten und nie ohne klare Erklärung.

Was viele besonders schätzen: Gudrun Werner nimmt sich Zeit – 
für eine sorgfältige Anamnese und für das, was oft mitschwingt. 
Denn sie sieht nicht nur Symptome, sondern den ganzen Men-
schen. Viele Patienten kommen seit Jahren, einige inzwischen in 
dritter Generation. 

Und: Wer mobil eingeschränkt ist und nicht 
gut in die Praxis kommen kann, kann auf 
Wunsch auch zu Hause besucht werden.

Praxis für Naturheilkunde Gudrun Werner
Wiesenweg 7, Baldham-Dorf
Telefon 08106 / 304331
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Dr. Oliver Gerlitzki
Schwalbenstraße 4│85591 Vaterstetten│Tel. 08106 31031│info@dr-gerlitzki.de│www.dr-gerlitzki.de

EERRHHAALLTTEENN  SSIIEE   IIHHRREE  ZZÄÄHHNNEE  --
                      WWIIRR  UUNNTTEERRSSTTÜÜTTZZEENN  SSIIEE   DDAABBEEII
WWiirr  bbiieetteenn  IIhhnneenn::
− Hochmoderne, minimalinvasive Behandlungsmethoden
− Ästhetische Zahnmedizin (Veneers, Bleaching, Aligner)
− Präzise Wurzelbehandlungen unter Mikroskop
− Digitale Abdrücke mittels Scanner 
− Professionelle Zahnreinigung
− 3D-Röntgen 
− Klimatisierte Behandlungsräume 

PRAXIS FÜR ZAHNERHALTUNG UND PRÄVENTION
VATERSTETTEN

Unsere 5 q
Pediküre für Dich:
q	modernste Technik

q	professionelle Beratung

q	höchster Hygiene-Standard

q	Wohlfühl-Atmosphäre

q	hochwertige Produkte

Schwalbenstraße 7 . 85598 Baldham
Tel. 08106 3804667 . Mobil: 0152 24442250

www.feine-haut.com . info@feine-haut.com

Zahnarztpraxis Vaterstetten

Vaterstetten . Zugspitzstr. 46a . 08106 / 37 78 960
www.zahnarzt-vaterstetten.de

Zahnärztin Natalie Reuel 

Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Gesunde 
      Zähne

...ein Leben lang!

Praxis für Naturheilkunde

Naturheilkunde für Senioren
Chronische Erkrankungen
Bewegungsapparat
Schmerztherapie
Allergiebehandlung

Osteopathie

Akupunktur

Irisdiagnose

Gudrun Werner Heilpraktikerin

Mitglied im Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V.

Telefon: 08106 - 304331 · Wiesenweg 7 · 85598 Baldham
www.heilpraktiker-werner.de 

Hausbesuche für 

Hausbesuche für 

Senioren möglich

Senioren möglich

KURZSICHTIGKEIT BEI KINDERN NIMMT DRAMATISCH ZU

Kinderaugen frühzeitig 
untersuchen lassen

Weltweit wird eine Zunahme der Kurzsichtigkeit (Myopie) beson-
ders im Kindes- und Jugendalter beobachtet. Dabei ist Kurzsich-
tigkeit keine Erkrankung, sondern lediglich eine „normale“ Fehl-
sichtigkeit, die mit einer Brille oder Kontaktlinsen leicht korrigiert 
werden kann. Markus Drum von „Drums Familienoptiker“ in Vater-
stetten setzt auf gezieltes Myopie Management als wirksame Stra-
tegie, um voranschreitender Kurzsichtigkeit entgegenzuwirken.

Herr Drum, was genau heißt „Myopie Management“?
Meistens liegt die Ursache einer Myopie, auf deutsch Kurzsichtig-
keit, in einem zu langen Augapfel, was dazu führt, dass das Ge-
webe innerhalb des Augapfels stärker gedehnt und somit emp-
findlicher wird. Das bedeutet, dass bei einer fortschreitenden 
Kurzsichtigkeit im Kindes- und Jugendalter die Risiken für späte-

re Erkrankungen am Auge 
extrem ansteigen. Dabei 
ist eine Kurzsichtigkeit von 
1 bis 3 Dioptrien noch re-
lativ harmlos. Steigen die 
Stärken aber deutlich an, 
wächst das Risiko für Er-
krankungen exponentiell. 
Aus diesem Grund wird 
bereits seit einigen Jahren 
intensiv geforscht, welche 
Maßnahmen das Wachs-
tum des Auges insbesonde-

re im Kindes- und Jugendalter bremsen können, und das fasst man 
zusammen unter: Myopie Management.

Gibt es Risikofaktoren für Kurzsichtigkeit?
Sie kann vererbt werden. Da die Risikofaktoren für die Entstehung 
einer Myopie bekannt sind, sollten insbesondere Eltern, die selbst 
kurzsichtig sind, darauf achten, regelmäßig die Augen ihrer Kinder 
kontrollieren zu lassen. Grundsätzlich ist das Sehen oder Arbei-
ten in sehr kurzer Distanz – ich sage nur Smartphone – ein starker 
Treiber. Solange noch keine Myopie entstanden ist, wird empfoh-
len, dass Kinder sich möglichst viel draußen im Tageslicht aufhal-
ten und die Sehaufgaben in der Nähe am Tag nicht überwiegen. Ist 
bereits eine Myopie entstanden, sind diese Maßnahmen immer 
noch hilfreich, reichen aber nicht mehr aus, um ein Fortschreiten 
der Kurzsichtigkeit zu verlangsamen. 

Kann Kurzsichtigkeit bei Kindern gänzlich verschwinden?
Wird in jungen Jahren Kurzsichtigkeit erkannt, nimmt diese bis 
zum Erwachsenenalter immer weiter zu. Deshalb ist Prävention so 
wichtig. Wir haben aus diesem Grund in ein spezielles Messgerät 
für Kinder investiert, mit dem wir die Entwicklung des Augenlän-
genwachstums beobachten können. Zudem setzen wir uns mit 
zukunftsweisenden Technologien für Brillengläser und Kontakt-
linsen auseinander, die eine Verlangsamung der Kurzsichtigkeit 
unterstützen – bis zu 60 Prozent Verlangsamung des Fortschrei-
tens ist denkbar. 

Weitere Infos: 
Drums Familienoptiker, Zugspitzstraße 2, Vaterstetten
Telefon 08106 / 3773377, info@drums-familienoptiker.de
www.drums-familienoptiker.de
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RADLER-REGELN IM CHECK

Richtig oder falsch?
Manche Gerüchte rund ums Radfahren halten sich hartnäckig, 
müssen deshalb aber nicht richtig sein. Was stimmt, was nicht?

Kinder dürfen immer auf dem Gehweg radeln.
Das stimmt nur bis zu einem bestimmten Alter. Ab zehn Jahren 
dürfen sie nicht mehr auf dem Gehweg radeln. 

Entgegen der Fahrtrichtung in einer Einbahnstraße ist radeln 
erlaubt. 
Nein. Nur wenn die Einbahnstraße durch ein entsprechendes Zu-
satzzeichen freigegeben wird, gilt eine Ausnahme für Radfahrer. 

Radfahrer dürfen sich an roten Ampeln rechts nach vorn 
schlängeln. 
Ja, allerdings nur wenn ausreichend Platz dafür vorhanden ist.

Für Radler gilt kein Handy-Verbot während der Fahrt. 
Doch. Das Benutzen elektronischer Geräte während der Fahrt ist 
verboten, wenn sie in der Hand gehalten werden und wenn der 
Fahrradfahrer dadurch abgelenkt wird. Das kann sogar richtig teu-
er werden: mindestens 55 Euro sind hier fällig.

Ein Rotlichtverstoß hat für Radler keine Folgen. 
Im Gegenteil: Hier kann es sogar Punkte in Flensburg geben, 
60 Euro und ein Punkt drohen hier. Wurden andere gefährdet oder 
war die Ampel länger als eine Sekunde rot, wird es noch teurer.

Ist ein Radweg da, muss er auch benutzt werden.
Nein. Den Radweg müssen Fahrradfahrer nur benutzen, wenn die 
Straßenverkehrsbehörde eines dieser der drei blauen Radweg-
schilder (Zeichen 237, 240 und 241) hat aufstellen lassen.

Und dann gilt: Die Benutzung muss zumutbar sein. Ist der Radweg 
z.B. in einem baulich schlechten Zustand, dürfen Radler auf die 
Fahrbahn ausweichen, keinesfalls aber auf den Gehweg.

Radeln mit Promille hat keine Folgen für Radfahrer.
Doch. Schon eine Alkoholfahrt mit dem Rad ab 0,3 Promille kann 
strafbar sein, wenn Sie Ausfallerscheinungen haben. Absolut fahr-
untüchtig gelten Radler ab 1,6 Promille. Dann kann eine medizi-
nisch-psychologische Untersuchung (MPU) angeordnet werden. 
Wird die nicht bestanden, führt das zum Entzug des Führerscheins.

Nebeneinander radeln ist verboten.
Nein. Es ist sogar ausdrücklich erlaubt. Ausnahme: Wenn durch 
das nebeneinander Fahren der Verkehr behindert wird, muss man 
hintereinander fahren.

Rennradfahrer dürfen immer auf der Fahrbahn fahren.
Nein. Für Rennradfahrer gelten die gleichen Regeln wie für alle 
Radfahrer. Also müssen auch sie bei entsprechender Beschilde-
rung den Radweg benutzen, wenn es zumutbar ist.             Quelle: ADAC

Inh. G. Sangiovanni

Carl-Orff-Straße 19
85591 Vaterstetten

Telefon: 08106 / 99 99 818
Fax: 08106 / 996 30 95
Handy: 0173 / 385 45 75

Mail: vega.service@t-online.de

Zaunbau

Pflasterbau

Baggerarbeiten

Hausmeisterdienst

Entwässerungsanlagen 
und Sickergruben

Baumpflege und 
Fällungen

Gartenpflege und 
Gestaltung

VEGA-SERVICE
DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN

FÜR HAUS UND GARTEN

Zugspitzstraße 6a ∙ 85591 Vaterstetten
Tel. 08106/36 37-0 ∙ Fax 08106/36 37-38 ∙ www.kanzlei-schermann.de

KANZLEI SCHERMANN
Steuer- und Rechtsanwaltskanzlei

WOLFGANG SCHERMANN
Steuerberater

Rechtsbeistand

MANUEL SCHERMANN
Rechtsanwalt
Dipl.-Finanzwirt (FH)

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

     Genießen Sie 
den Hitzeschutz 
   und Ihre Sicht
        nach außen.

Vorbau-
    Markisen

Römerstraße 4, 85661 Forstinning  ·  T: 08121 . 91 93-0  ·  info@stanke.de

JETZTINDIVIDUELLESANGEBOTANFORDERN!
 

Maßgeschneiderte Lösungen für 
Garten, Terrasse und Balkon

ROLLLADEN- UND 
SONNENSCHUTZTECHNIK GMBH

WWW.STANKE.DE
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IN NEUKEFERLOH UND VATERSTETTEN

Wieder ein Repaircafé
Wer seinen defekten Geräten 
durch eine Reparatur neues Leben 
schenken will, kann am Samstag, 
20. September (10-12.30 Uhr), ins 
Kulturcafé Neukeferloh (Leonhard-
Stadler-Straße 12) kommen und 
sich helfen lassen. In Vaterstetten 
findet das nächste Repair-Café am 

Samstag, 27. September (13-16 Uhr), im OHA (Hans-Luft-Weg 2) 
statt. Unter dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen“ vermitteln die 
Ehrenamtlichen vor Ort, wie Gegenstände gerettet werden können. 
Dabei können meist über 60 Prozent der Gegenstände repariert 
werden. Freiwillige dürfen sich gerne zum Mithelfen melden.

Apfelsaft aus Ihren 

      Äpfeln frisch gepresst!

Am Reitsberger Hof werden Ihre Äpfel zu frischem Saft gepresst. 
Jeder Kunde bekommt den Saft aus seinem eigenen Obst in 

einer 5 Liter „Bag in Box“ zurück. Anlieferung täglich möglich, 
anderes Obst und Schnaps auf Anfrage. Und: Gerne nehmen wir 

Ihnen Ihr Obst auch ab und übernehmen bei Bedarf die Pflege der 
Streuobstwiese! 

Infos: reitsberger-hof.de/bauernhof/obstverwertung

Baldhamer Str. 99
Vaterstetten

info@reitsberger-hof.de

Tauschzentrale 
startet in die 
Herbst-/Wintersaison
Ab Mittwoch, 17. September, kön-
nen in der Tauschzentrale Vater-
stetten (Richard-Wagner-Straße 3) 
wieder Kinder- und Jugendbe-
kleidung (Damenbekleidung bis 
Größe 42), Schuhe (geputzt) und 
Spielzeug abgegeben und gleich-
zeitig andere Sachen zu günstigen 
Preisen erworben werden. Die Tausch-
zentrale ist jeden Mittwoch von 15 bis 
18 Uhr geöffnet (außer in den Ferien).
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GARTENBAUVEREIN LÄDT NACH FURTH IM WALD

Fahrt zur Landesgartenschau
Am Samstag, 13. September, startet der Gartenbauverein Vater-
stetten um 7 Uhr am Sportzentrum zur Landesgartenschau in 
Furth im Wald, die als „ein blühender Erlebnisraum voller Ideen, 
Farben und Begegnungen zwischen Drachen, Wasser und Wiesen“ 
beschrieben wird. Vor Ort zeigen geschulte Führer, wie sich Na-
tur und Gemeinschaft in Zukunft gestalten lassen. Auf dem Rück-
weg erfolgt ein kurzer Abstecher ins historische Landau a.d. Isar. 
Gegen 19 Uhr ist die Ankunft in Vaterstetten geplant. Kosten für die 
Busfahrt inklusive. Eintritt und Führung: Mitglieder 55 Euro, Nicht-
mitglieder 60 Euro. Weitere Infos: www.gbv-vaterstetten.de
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Hier haben Sie das Wort!
B304.de konzentriert sich auf das, was unseren Alltag prägt: das Leben in unserer Heimat. Dabei verstehen wir uns als Stimme 
der Bürger. Unsere Unabhängigkeit erlaubt uns, immer wieder kritisch aufzutreten und Ihnen ein Forum zur freien Meinungsäu-
ßerung zur Verfügung zu stellen. Ihre Zuschriften bereichern die Diskussion, geben wertvolle Einblicke und helfen anderen Lesern 
und uns, der Redaktion, dabei, Dinge aus einer bisher vielleicht nicht angedachten Perspektive zu sehen. Kurzum: Ihre Meinung 
ist uns wichtig und ein wertvolles Feedback für unsere tägliche Arbeit. Und bei konkreten Nachfragen, bemühen wir uns in Ihrem 
Sinne um Antworten bei den Verantwortlichen.

DIE B304.DE ZEITUNG    SEPTEMBER 2025

„Kürzlich wurde dem (hässlichen) Markt-
platz in Baldham neues Leben eingehaucht. 
Zwei Restaurants und ein Café geben Anlass 
zur Hoffnung. Aber wenn man da so sitzt, 
schaut man sich eine Betonplattenwüste 
und wenig ansprechende Fassaden an. Es 
ist einfach nur deprimierend.

Die zwei gut gemeinten Blumentröge glei-
chen einer bewachsenen Müllhalde. Der 
Baubetriebshof sieht sich offenbar nicht in 
der Lage, dort saisonal für eine einladende 
und ansprechende Bepflanzung zu sorgen. 
Ein Telefonat hat ergeben, dass eine Be-
pflanzung irgendwann geplant sei. Wann 
soll das passieren, im Winter?

Viele Gemeinden in der näheren Umge-
bung machen das hervorragend. In Vater-
stetten hat man für alles Geld, Gestaltung 
eines öffentlichen Platzes gehört offenbar 
nicht dazu. Es ist eine Frage der Zeit, wann 
die neuen Lokalen wieder aufgeben, weil 
einfach das Ambiente zum Kotzen ist.

Ungeachtet dessen ist unser Baubetriebs-
hof sowieso eine „Lahme Ente“. Ein kon-
kretes Beispiel: Seit 28 Jahren muss ich 
jedes Jahr am Bauhof vorstellig werden 
und darum bitten, dass der Wendehammer 
Holunderweg in Baldham im Frühjahr vom 
Streukies und im Herbst vom Laub befreit 
wird. Super was? Dieser Wendehammer ist 

Sache der Gemeinde, nicht der Anwohner.

Zurück zum Thema:
Der Abgang vom Marktplatz zum EDEKA und 
DM ist eine Schande! Die Wände sind ver-
schmiert, die Treppe nur schmutzig und es 
stinkt. Falls das ebenfalls in den Zuständig-
keitsbereich der Gemeinde bzw. des Bau-
betriebshofes fällt wäre es wünschenswert, 
das zu beheben. Andernfalls könnte man 
den/die Verantwortlichen dazu anhalten. 
Auch eine zugängliche Toilette wäre genial.

Ich wünsche allen Beteiligten zu diesem 
Thema gute Besserung!“
                                                Ingeborg Glasl, Baldham

Einfach nur 
deprimierend

Und aus den Straßen sprießt Gras und Unkraut.

Mangelnde Pflege auch an anderen Orten im Ge-
meindegebiet: Hecken an gemeindlichen Grund-

stücken ragen nicht selten weit in den Gehweg.
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Ihre Zufriedenheit ist unser Maßstab!

Als ausgezeichneter Meisterbetrieb bieten wir individuelle Beratung, 
modernste Hörsysteme, mobile Services und Tinnitus-Behandlungen 
– alles ohne Wartezeit. Mit regionalem Engagement, musikalischen 
Veranstaltungen und persönlichem Service stehen wir für Lebens-
qualität, Innovation und Nähe zum Menschen. Getreu unserem 
Motto: Weil Hören Leben heißt.

Miron Suschko 
Inhaber & Hörakustikmeister

Leibstr. 1,  85540 Haar 

T: 089 / 45 66 64 41 

Parkplätze in unmittelbarer Nähe

Mehr Infos unter www.suschko.de

Schreiben Sie uns!
B304.de bietet Ihnen die Möglichkeit, 
Ihre Meinung zu den Themen der 
aktuellen Ausgabe in einem Leserbrief 
zu äußern. Jeder Leserbrief erscheint mit 
Namen sowie dem Wohnort. Aufgrund 
des begrenzten Platzes behält sich die 
Redaktion Kürzungen vor. Bitte achten Sie 
beim Verfassen eines Leserbriefes – auch 
wenn es um eine für Sie entscheidende 
und emotional geführte Debatte 
geht – auf einen respektvollen und 
verbindlichen Umgangston. Zuschriften, 
die Beleidigungen oder Diskriminierungen 
beinhalten, werden nicht veröffentlicht.
Neben Leserbriefen freuen wir uns auch 
über Zuschriften, die ein allgemeines 
Thema ansprechen oder sensible 
Informationen für die Redaktion enthalten 
und somit nicht direkt zur Veröffentlichung 
gedacht sind. 

Ihr Kontakt zu uns:
E-Mail: redaktion@b304.de
Telefon 08106 / 375 98 71 

Alle bisher erschienen Ausgaben der B304.de-
Zeitung finden Sie hier: b304.de/die-zeitung

Für Sie vor Ort 
unterwegs.

„Der Bericht über die Immobilie Waldstraße 
16 verschweigt leider die eigentliche Ursa-
che an dem Desaster. Das wunderschöne 
Haus wurde von der Familie Rohrer-Loderer 
mehr als ein halbes Jahrhundert bewohnt 
und beständig, weit über das Normalmaß 
hinaus, liebevoll gepflegt und moderni-
siert. Bis zum Tod von Frau Loderer waren 
nachweislich keinerlei Ansätze von Schim-
melspuren oder gar Feuchtigkeitsschäden 

vorhanden. Wäre dies der Fall gewesen, 
hätte der mit der Gemeinde Vaterstetten 
abgeschlossene Mietvertrag auch entspre-
chende Vorbehalte ausgewiesen.  
Deshalb sollte die Ursache am jetzigen 
Problem ehrlichkeitshalber, primär nicht 
am Baujahr des Hauses, sondern bei dem 
Verhalten der Mieter und bei den sträflich 
unterlassenen Kontrollpflichten des Ver-
mieters, d.h. der Gemeinde Vaterstetten 
gesucht werden.
Die Erblasserin würde die grob fahrlässig 
herbeigeführte Ist-Situation mit Sicherheit 

ZU: „FASS OHNE BODEN“, AUSGABE AUGUST

Vom Gemeinderat beschlossene 
Kapitalvernichtung

am allerwenigsten verstehen. Und ebenso 
würde sie sich gegen die vom Gemeinderat 
beschlossene Kapitalvernichtung ausspre-
chen, was wir auch dem Herrn Bürgermeis-
ter bereits dargelegt haben.
Es ist allgemein und hinreichend bekannt, 
dass absolute Unachtsam-/ Gleichgültig-
keit im Lüftungsverhalten auch jeden Neu-
bau innerhalb kurzer Zeit in eine Schimmel-
oase verwandeln kann. 

Insofern appellieren wir er-
neut und nachdrücklich an 
alle Verantwortlichen, hier 
nicht unnötig immense Sum-
men an Steuergeldern zu ver-
brennen, sondern sich für 
das geräumige Haus um ver-
nünftige Mieter mit Hirn und 
handwerklichem Geschick 
zu bemühen. Und zwar mög-
lichst umgehend, weil das 
Gebäude im jetzigen Zustand 
und verschlossenem Leer-
stand nur weiter unaufhör-
lich Schaden nimmt. 

Bei der vorherrschenden Wohnungsnot, der 
TOP-Lage und dem gesamten Umriss würde 
es jedenfalls nicht besonders schwierig 
werden, passende, verantwortungsbe-
wusste Mieter zu finden. Insbesondere 
dann, wenn man den künftigen Bewohnern 
für die anstehenden Renovierungsarbei-
ten bei der Mietzinsvereinbarung entspre-
chend entgegenkommen würde. 
Das wäre dann in der Tat die „einzig wirt-
schaftlich sinnvolle Lösung“ und nicht der 
aus „Expertensicht favorisierte Neubau“!

 Familie Dellinger, Baldham
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ZU: POST KOMMT ZURÜCK NACH BALDHAM, AUSGABE AUGUST

Rathaus beansprucht 
Erfolgs-Meldung für sich

„Unser Altbundeskanzler Helmut Schmidt sagte 2009 mal:  ‚Ein 
Politiker hat gefälligst die Wahrheit zu sagen. Er muss nicht alles 
sagen, was er weiß, er muss nicht alles sagen, was er begriffen 
hat. Aber das, was er sagt, muss wahr sein.‘ Das mag für Politiker 
gelten, aber nicht für Journalisten. Bei ihnen muss nämlich – je-
denfalls nach meinem Verständnis – nicht nur alles wahr sein, was 
sie schreiben, sondern sie müssen auch vollständig wiedergeben, 
was wahr ist. Und dazu ist es eigentlich immer erforderlich, dass 
der Journalist nicht nur eine Quelle benutzt, sondern seine Infor-
mationen auch überprüft.
Bei Deinem Artikel zur Postfiliale in Baldham habe ich, leider nicht 
zum ersten Mal, vergeblich auf Deine Anfrage gewartet, wie denn 
die Gemeinde Vaterstetten die Situation sieht und was sie zur Lö-
sung beigetragen hat. Hättest Du bei uns gefragt, so hätten wir 
wie folgt geantwortet: Die vom Bürgermeister Leonhard Spitzauer 
dazu beauftragten Mitarbeiter der Wirtschaftsförderung und des 
Bauamts haben in den letzten Wochen mehrere Baldhamer Ge-
schäftsleute direkt angesprochen, 32 weitere angeschrieben, ob 
sie mit der Deutschen Post über die Eröffnung einer Shop-in Shop-
Lösung sprechen wollen. Außerdem wurden verschiedene Stand-
orte (u.a. das Grundstück nördlich des Baldhamer Bahnhofs) auf 
ihre Eignung für Container-Lösungen geprüft. 
Der Vertrag mit dem jetzigen Vermieter kam schließlich dadurch zu-
stande, dass die Gemeindemitarbeiter die Kontaktdaten eruierten 
und an die Beauftragte der Deutschen Post weitergaben. Dass der 
Vertrag dann schnell zustande kam, ist natürlich höchst erfreulich. 
Vielleicht hättest Du dann den Satz ‚Dank des privatwirtschaftli-
chen Engagements können die Baldhamer jetzt wohl aufatmen‘ 
so nicht geschrieben, sondern eher: ‚Auch dank des Einsatzes der 
Wirtschaftsförderung der Gemeinde können die Baldhamer Bürge-
rinnen und Bürger bald wieder ortsnah eine Postfiliale besuchen.‘
Ein Anruf bei der Gemeinde oder der Deutschen Post hätte Dir si-
cher geholfen, das Geschehen komplett wiederzugeben.“
                                       Georg Kast, Wirtschaftsförderung der Gemeinde Vaterstetten

Anmerkung der Redaktion: Selbstverständlich haben wir in regelmäßigen Ab-
ständen im Rathaus Vaterstetten nach dem aktuellen Stand gefragt. In der Regel 
verkündet die Gemeinde Erfolgsmeldungen allerdings gerne selbst per Presse-
mitteilung, die hat es aber bis zum 18. August (Redaktionsschluss dieser Aus-
gabe) nicht gegeben. Via Social Media informierte Bürgermeister Spitzauer am 
14. August lediglich darüber, dass ihn die Post von der Filial-Öffnung in Kenntnis 
gesetzt habe – ungewohnt bescheiden ohne Hinweis auf Verdienste des Rat-
hauses, bzw. der Wirtschaftsförderung. Die B304.de-Zeitung mit der Exklusiv-
Meldung über die Post-Filiale ist bereits am 24. Juli erschienen. Unsere Infos 
hatten wir von der Deutschen Post und dem Vermieter der Immobilie – also, 
journalistisch korrekt, von allen Beteiligten.

FLIESENLEGER 
ROBERT PLATTNER
Neufarner Str. 13
85646 Purfing
Mobil 0171 / 94 78 778
plattner-fliesenleger@web.de

RR  PP LATTNER  
Fliesenleger - Robert Plattner
Neufarner Str. 13 · 85646 Purfing 
Mobil 0171 - 94 78 778 
plattner-fliesenleger@web.de

Michael & Alexander
Wähnl GbR

      0171 - 647 18 43
gwsmichael@gmail.com
www.derinstallateur.bayern

Sanitär · Badumbau
Heizung · Solar
Wärmepumpe

              Ostring 29 . 85591 Vaterstetten

Meisterbetrieb 

GÄRTNEREI HAUSLER
Johann-Sebastian-Bach-Str.56 . Vaterstetten  
Tel.:08106/899 818 . khausler@t-online.de

www.gärtnerei-hausler.de 
Mo.-Fr.:8-18 Uhr, Sa.:8-13 Uhr, So.:10-12 Uhr

ZauberhafterZauberhafter
SpätsommerSpätsommer
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So berichtete die 
B304.de-Zeitung in 

der August-Ausgabe
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Bestattungen

 Imhoff

Manchmal kommt es 
anders, als man denkt.
Bestattungsvorsorge 
zu Lebzeiten 
erleichtert vieles.

   www.bestattungen-imhoff.de

Bestattungen

Imhoff

Eine wunderschöne 
wärmende Weihnachts-
zeit wünschen Ihnen 
von Herzen Angela und 
Annabelle Imhoff.

Rund um die Uhr für Sie da:
Grafing-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafing 08092 - 23 27 70
Kirchseeon /Eglharting 08091 - 563 78 40
Poing 08121 - 257 50 30
Vaterstetten 08106 - 303 50 10
Zorneding 08106 - 379 72 70
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Hier berät Sie 
regelmäßig 
Steuerberater 
Prof. Dr. Thomas Siegel 
aus Zorneding

STEUERTIPPS VON PROF. DR. SIEGEL

Haushaltsnahe Dienstleistungen 
und Handwerkerleistungen

Privathaushalte können durch den Einsatz von Dienstleistern 
und Handwerkern steuerlich profitieren. Unter bestimmten Vor-
aussetzungen lässt sich ein Teil der Arbeitskosten direkt von der 
Einkommensteuer abziehen (§ 35a EStG).

Zu den haushaltsnahen Dienstleistungen zählen Tätigkeiten, die 
üblicherweise von Haushaltsangehörigen erledigt werden (z.B. 
Reinigung der Wohnung oder Treppenhauses, Gartenpflege, Win-
terdienst auf dem Grundstück, Betreuung pflegebedürftiger Per-
sonen im Haushalt, Kinderbetreuung im eigenen Haushalt (soweit 
nicht unter § 10 EStG Sonderausgaben)).
Steuerlich absetzbar sind 20 % der begünstigten Kosten, begrenzt 
auf 4.000 Euro Ermäßigung pro Jahr.
Begünstigte Handwerkerleistungen sind Renovierungs-, Erhal-
tungs- und Modernisierungsmaßnahmen in privaten Haushalten 
(z.B. Maler- und Tapezierarbeiten, Austausch von Fenstern, Türen 
oder Bodenbelägen, Wartung von Heizungs- oder Elektroanlagen, 
Schornsteinfeger. Steuerlich absetzbar sind 20 % der begünstig-
ten Kosten, begrenzt auf 1.200 Euro Ermäßigung pro Jahr).
Zudem sind haushaltsnahe Beschäftigungsverhältnisse im Sinne 
einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob) begünstigt. Beispiele 
hierfür sind Haushaltshilfen, Hausmeister oder Reinigungskräfte. 
Steuerlich absetzbar sind 20 % der Aufwendungen, begrenzt auf 
510 Euro Ermäßigung pro Jahr. Wichtig: Nicht alle Kosten zählen! 
Steuerlich begünstigt sind die Aufwendungen für die Lohnkosten. 
Zusätzlich sind aber auch die Anfahrtskosten, Maschinenkosten 
und Verbrauchsmittel (z.B. Streugut, Reinigungsmittel) in der Steu-
ererklärung absetzbar. Auch die hierauf entfallende Umsatzsteuer 
ist begünstigt. Nicht umfasst sind Materialkosten (z.B. neue Fens-
ter, Wandfarbe, Bodenbeläge). Daher ist auf einen getrennten Aus-
weis von Arbeits-, Fahrt- und Materialkosten auf der Rechnung zu 
achten. Die Steuerermäßigung wird grundsätzlich in dem Veranla-
gungszeitraum gewährt, in welchem die Zahlungen erfolgt sind. Der 
Zeitpunkt der Leistungserbringung ist unerheblich.
Die Steuerermäßigung kann nur in Anspruch genommen werden, 
wenn die Arbeitsleistung des Handwerkers oder Dienstleisters in 
einem Haushalt in der Europäischen Union oder dem Europäischen 
Wirtschaftsraum ausgeführt wird. Zudem dürfen die Kosten nicht 
als Betriebsausgaben, Werbungskosten, Sonderausgaben oder 
außergewöhnliche Belastungen bereits berücksichtigt worden sein. 
Für haushaltsnahe Dienstleistungen und Handwerkerleistungen ist 
eine Rechnung und die Zahlung per Überweisung verpflichtend. Ein 
haushaltsnaher Minijob darf auch bar bezahlt werden.
Kein Steuerbonus wird gewährt für Leistungen außerhalb des Grund-
stückes (z. B. Werkstattreparaturen) oder Neubaumaßnahmen.

Ein Service der Steuerkanzlei Dr. Siegel, www.stb-siegel.de
Georg-Wimmer-Ring 8, Zorneding, Tel. 08106/2412 0

seit 1963 Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 120 Jahre Familien-MeisterbetriebÜber 120 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Autoglasservice

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen . Tel. (08106) 80 35 
autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

HU & AU Service
Reifenservice
Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902

Reparatur aller Marken

SCHMUCKSCHMUCK  &&  
ALTGOLDALTGOLD  ANKAUFANKAUF

Termine nach Vereinbarung unter
0176 / 705 932 27 oder per E-Mail:
info@atelierkoelbl.de

Goldschmied Anton Kölbl aus Parsdorf 

kostenlose Begutachtung und Kalkulation Ihrer Goldwerte 
(Schmuck, Barren, Zahngold, Münzen)

fachmännische Beratung vom Goldschmied
ehrlich, transparent und verlässlich

Ihr Spezialist vor OrtIhr Spezialist vor OrtALTGOLD 
ANKAUF

Ihr Spezialist vor OrtIhr Spezialist vor Ort

Termine nach Vereinbarung
0176 / 705 932 27 oder info@atelierkoelbl.de

Goldschmied
Anton Kölbl 
aus Parsdorf 

kostenlose Begutachtung und Kalkulation 
Ihrer Goldwerte (Schmuck, Barren, Münzen)
fachmännische Beratung vom Goldschmied 

ehrlich, transparent und verlässlich

GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU
Die bekannten Profis aus Grasbrunn seit 35 Jahren

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung, St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80 – www.pflasterbau-gartengestaltung.de

Ihr Garten – unser Fachgebiet!
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Gartenpflege 
Heckenschnittad
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Dorfstraße 10 . Vaterstetten
Telefon 08106 / 68 60
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KFZ-Meisterbetrieb seit 1979
BADERTheoTheo

Vertrauen, das bleibt.

Von Haus aus gut.

Geschäftsstelle 
Ernst Stegmeier
Wendelsteinstr. 10
85591 Vaterstetten  
Tel. 08106 9299814
Fax 08106 929749 
info.stegmeier@continentale.de

Wohngebäude-Versicherung
ImmoGuard

Ing. Horst Schmidt
Haustechnik  GmbH
Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn
Telefon 089 - 460 50 31
Telefax  089 - 462 00 793

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

Baderneuerung
IR-Thermografie

Kundendienst
Solarenergie

Mobil   0172 - 9 72 83 48
Heizung
Sanitär

Notrufnummern
Notruf (Polizei)			   110
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst	 112
Gehörlosennotruf			   089 / 19 294
Polizeiinspektion Poing		  08121 / 99 17-0
Polizeiinspektion 27 Haar		  089 / 462 305-0
Klinikum Ebersberg München Ost 	 08092 / 82-0
Krankentransport			   08091 / 53 78 335
Ärztlicher Bereitschaftsdienst		  116 117
Zahnärztlicher Notdienst		  089 / 72 330-93
Apothekennotdienst			   0800 / 0022833
Giftnotruf				    089 / 19 240
Sperrnotruf für EC-, Kredit- & Handykarten	 116 116
Bayernwerk AG Strom 		  0941 / 28 00 33 66
Bayernwerk AG Gas 			   0941 / 28 00 33 55
Erdgas Südbayern			   08092 824 50
SWM Entstörung Gas			   089 / 153 016
Abwasser (gKu VE München-Ost)	 0175 / 26 17 697
Gemeindewerke Grasbrunn (Rohrbruch)	 0171 / 303 77 71
Wasserverband Baldham  		  08106 / 362636 od. 0171 8976476
24 Stunden Elektriker		  089 / 551 809 250
Telefon (Telekom Privatkunden)		 0800 / 330 10 00
Telefon (Telekom / Geschäftskunden)	 0800 / 330 13 00
Krisendienst Psychiatrie		  0800 / 65 53 000
Elterntelefon 			   0800 / 11 10 550
Familiennotruf			   089 23 88 566
Kinder- und Jugendkummertelefon	 0800 / 111 03 33
Telefonseelsorge (evang.)  		  0800 1110111
Telefonseelsorge (kath.)		  0800 1110222
Frauennotruf			   08092 / 88110 od. 089 / 763737
Weißer Ring (Opferhilfe)		  116 006
Schuldner- und Insolvenzberatung	 089 / 67 20 871 76

Tiernotruf
Tierärztlicher Notdienst		  089 / 294 528
Tierrettung München e.V.		  08105 843 773
Tierklinik Haar (Keferloher Str. 25)	 089 / 461 48 51 0

Postagenturen
           Post-Filiale, Neue Poststraße 13, Baldham 
          Mo-Fr: 14-17.30 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

Calimero, Wendelsteinstr. 3, Vaterstetten, Telefon 08106 / 998 96 42 
▸durchgehend geöffnet! Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Nesli's Backcafé, Gartenstr. 22, Neukeferloh 
Telefon 089 / 540 29 207, Mo-Fr: 8-12 Uhr, 14-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr

Nachbarschaftshilfe  

Betreutes Wohnen zu Hause		  08106 / 3684-76
Mobiler Mittagstisch   		  08106 3684-71
nbh-Tagespflege  			   08106 3684-77
Junge Familien			   08106 3684-85 
Tafel Vaterstetten-Grasbrunn 
(Alte Feuerwache, Möschenfelder Str. hinter Rathaus Vaterstetten)
immer Donnerstags, 10-12 Uhr, für bedürftige Gemeindebürger

AUF EINEN BLICK
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 • Veranstaltungen    • Ratgeber    • Politik Vaterstetten    • Politik Grasbrunn    • Kinder & Jugend    • Kirche

Fortsetzung nächste Seite •
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MONTAG, 1. SEPTEMBER
Montag, 1. September • ab 10 Uhr ▸Seite 17 
• Frühschoppen zum Keferloher Montag 
Gut Keferloh

Montag, 1. September • 10-13 Uhr 
• Spieletreff (immer montags) 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Montag, 1. September • 19 Uhr 
• Kameradschaftsabend Krieger- & Soldatenv. 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Montag, 1. September • 19-23.30 Uhr 
• Spieletreff  
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

MITTWOCH, 3. SEPTEMBER
Mittwoch, 3. September • 14-16 Uhr (auch 17.9.) 
• Sport & Beisammensein 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Mittwoch, 3. September • 15 Uhr 
• Stammtisch Parkinson Vereinigung 
Zur Landlust, Baldhamer Str.  99, Vaterstetten

DONNERSTAG, 4. SEPTEMBER
Donnerstag, 4. September • 17-20 Uhr 
• VdK-Abendstammtisch 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Donnerstag, 4. September (bis 14.11.) • 19 Uhr 
• Zwischen Präzision und Poesie: B. Gajewski  
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

FREITAG, 5. SEPTEMBER
Freitag, 5. September • 14-16 Uhr 
• Stricken (immer freitags) 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

SAMSTAG, 6. SEPTEMBER
Samstag, 6. September • 17 Uhr 
• Steckerlfisch & Spare Ribs 
Nur auf Vorbestellung bis 1. September: 
events@feuerwehr-weissenfeld.de 
Weillerhalle, Am Mitterfeld 35, Weißenfeld 
Bei jedem Wetter!

SONNTAG, 7. SEPTEMBER
Sonntag, 7. September • ab 7.30 Uhr 
• Antikflohmarkt Keferloh 
Festgelände Gut Keferloh

Sonntag, 7. September • 10 Uhr 
• Patrozinium St. Aegidius mit Gottesdienst 
St. Aegidius, Keferloh

DIENSTAG, 9. SEPTEMBER
Dienstag, 9. September • 16 Uhr 
• Bilderbuchtheater: Die Eule mit der Beule 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

MITTWOCH, 10. SEPTEMBER
Mittwoch, 10. September • 19 Uhr 
• Trogir-Stammtisch 
Purfinger Haberer, Neufarner Str. 20, Purfing

DONNERSTAG, 11. SEPTEMBER
Donnerstag, 11. September • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Vom Himmel ...“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat. 

FIGURENTHEATER: DIE EULE MIT DER BEULE
Am Dienstag, 9. September, um 16 Uhr, ist Chris-
tian Sperlich mit seinem Team zu Gast im Bürger-
haus Neukeferloh (Leonhard-Stadler-Straße 12). In 
einer eigenen Inszenierung mit lustigen Reimen, 
tollen Kulissen und Figuren – original nach den 
Bilderbüchern von Susanne Weber – bringt das 
Bilderbuchtheater eine der beliebtesten Kinder-
Trostgeschichten auf die Bühne: Die Eule mit der 
Beule. Karten für 10 Euro sind nur an der Tages-
kasse (ab 30 Minuten vor Beginn) erhältlich. Infos 
unter 0178 / 54 51 976
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DONNERSTAG, 11. SEPTEMBER
BUNDESWEITER WARNTAG, 11 UHR

FREITAG, 12. SEPTEMBER
Freitag, 12. September • 15-19 Uhr 
• JUZ Wiesn Warm up 
JUZ Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 35

SAMSTAG, 13. SEPTEMBER
Samstag, 13. September • ab 19 Uhr 
• Wein- und Weißbierfest ▸Seite 17 
Reitsberger Halle, Vaterstetten

SONNTAG, 14. SEPTEMBER
Sonntag, 14. September • ab 10 Uhr 
• Tag des offenen Denkmals ▸Seite 16 
Vaterstettener Straße 44, Vaterstetten

Sonntag, 14. September • 9.30 Uhr ▸Seite 17 
• 60-J. Jubiläum Schützenverein Frohsinn 
Bürgerhaus Harthausen, Rosenstraße 7

Sonntag, 14. September • 14-17 Uhr ▸Seite 26 
• Kuchenverkauf der Dirndlschaft Grasbrunn 
Seniorenzentrum, Harthauser Weg 38, Grasbrunn

Sonntag, 14. September • 16.30-17.30 Uhr 
• Offene Kirchenführung 
St. Aegidius, Keferloh, Eintritt frei

MONTAG, 15. SEPTEMBER
Montag, 15. September • 18.30 Uhr 
• Stammtisch Eisenbahnfreunde Vaterstetten 
Zur Landlust, Baldhamer Str.  99, Vaterstetten

DIENSTAG, 16. SEPTEMBER
ERSTER SCHULTAG

Dienstag, 16. September • 16 Uhr 
• Kostenlose Energiesprechstunde Grasbrunn 
Anmeldung: klimaschutz@grasbrunn.de 
Rathaus, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

Dienstag, 16. September • 15-17 Uhr (auch 30.9.) 
• Gemeinsam kreativ 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Dienstag, 16. September • 19 Uhr 
• Sitzung Bau- und Straßenausschuss 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

Dienstag, 16. September • 19.30 Uhr 
• Sitzung Bau-, Umwelt & Verkehrssauschuss 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 17. SEPTEMBER
Mittwoch, 17. September 
• Ausflug Seniorentreff Grasbrunn 
zur Insel Mainau (Anmeldung erbeten) 
Restplätze über 0172 / 906 28 05 
Infos: Harthausen 08106/31 219, 
Grasbrunn 089/46 93 72, Neukeferloh 089/46 42 31 

Mittwoch, 17. September • 11.30-14 Uhr 
• VdK-Mittagstisch 
Alte Post, Dorfplatz 3, Parsdorf

Mittwoch, 17. September • 15.30 Uhr 
• Das besondere Vorlesen (ab 4 J., o. Eltern) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Str. 37 

Mittwoch, 17. September • 16-18 Uhr 
• Wheelmap-Treffen 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Mittwoch, 17. September • 19 Uhr 
• Sitzung Haupt- und Familienausschuss 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

DONNERSTAG, 18. SEPTEMBER
Donnerstag, 18. September • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Herbstgefühle“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat. 

Donnerstag, 18. September • 19 Uhr 
• Gemeinderatssitzung 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

FREITAG, 19. SEPTEMBER
Freitag, 19. September • 9 Uhr 
• Weltkindertag (ökumenische Andacht) 
Friedhof Vaterstetten, am großen Kreuz

Freitag, 19. September • 10-12 Uhr 
• Handy-& PC-Beratung für Senioren 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Freitag, 19. September • 12-17 Uhr 
• Österr. Weine auf dem Bauernmarkt 
Reitsberger Hof, Baldhamer Str. 99, Vaterstetten

Freitag, 19. September • 18 Uhr 
• Vortrag: Gesundheit auf dem Teller 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

SAMSTAG, 20. SEPTEMBER
Samstag, 20. September • 10-12 Uhr 
• Ramadama des VaB 
Treffpunkt: OHA Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Samstag, 20. September • 10-12.30 Uhr 
• Repaircafé ▸Seite 35 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

MONTAG, 22. SEPTEMBER
Montag, 22. September • 19-22 Uhr 
• Schafkopftreff 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh 

DIENSTAG, 23. SEPTEMBER
Dienstag, 23. September • 16.30 Uhr 
• Abenteuer Vorlesen (ab 5 Jahre) 
Bücherei Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

Dienstag, 23. September • 19 Uhr 
• Finanzausschusssitzung 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 24. SEPTEMBER
Mittwoch, 24. September • 15.30 Uhr 
• Bilderbuchkino (ab 4 J., ohne Eltern) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Str. 37

DÖTZKIRCHNER
Sonnenschutz-

systeme GmbH

• Rollläden
• Markisen
• Jalousien
• Reparatur & Service

Ihr MEISTERBETRIEB
informiert Sie gern:

Telefon (08123) 93 27 70
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Blick auf die Insel Mainau im Bodensee
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Die Oktober-Ausgabe 
Ihrer B304.de-Zeitung

erscheint 
ab 25. September

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss:  

15. September

Kontakt: Eva Bistrick
Telefon 08106 / 375 98 71

eva@bistrickmedia.de

Auflage: 17.500
Verteilung an die Haushalte der

Gemeinden Vaterstetten 
und Grasbrunn

Infos und Mediadaten:
• www.b304.de/die-zeitung

Schreibwaren Sievers, Neukeferloh
Bretonischer Ring 2, Tel. 089 / 46 80 00

Papeterie Löntz, Baldham
Rossinistraße 15, Tel. 08106 / 6769

Der Buchladen, Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, Tel. 08106 / 5367

Karten-
vorverkauf

70 Prozent
erwarten eine Versorgungslücke im Alter.

Ihre individuelle Analyse 
für ein Morgen ohne Sorgen.Jetzt

checken
lassen AXA Center Barbara Taubmann 

Blumenstraße 2 . 85598 Baldham
Telefon 08106 / 211 64 90 . agentur.taubmann@axa.de

www.axa-betreuer.de/barbara_taubmann

Fortsetzung nächste Seite •
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Mittwoch, 24. September • 16 Uhr 
• Vortrag: Diagnose Beginnende Demenz 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12 
Anmeldg. bis 18.9.: 0157 / 850 56 849 
Eintritt frei

Mittwoch, 24. September • 19-21 Uhr 
• Treffen Talentetauschring Vat. und Umland 
Wirtshaus am Sportpark, Grasbrunn

DONNERSTAG, 25. SEPTEMBER
Donnerstag, 25. September • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Erntezeit“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat. 

Donnerstag, 25. September • 15.30 Uhr 
• Vortrag: Vorsorge im Alter 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Donnerstag, 25. September • 18 Uhr ▸Seite22 
• Treffen Selbsthilfegruppe f. Krebspatienten 
OHA Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Donnerstag, 25. September • 18 Uhr 
• Dorfkino des VaB 
OHA Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Donnerstag, 25. September • 19.45 Uhr 
• Woche der offenen Chöre 
Gemeindesaal Petrikirche, Martin-Luther-Ring

FREITAG, 26. SEPTEMBER
Freitag, 26. September • 15-18 Uhr 
• Künstlerhaus Ritter - Offenes Haus 
Fuchsweg 90, Baldham

SAMSTAG, 27. SEPTEMBER
Samstag, 27. September • 9-15 Uhr 
• Flohmarkt bei Edi´s Spielewelt 
Anmeldung per WhatsApp: 0173 / 355 17 27

Samstag, 27. September • 10-16 Uhr 
• Kindertag: Das alte Rom 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 30
Am Samstag, 27. September, heißt es für Kinder von 
6 bis 10 Jahren: Willkommen im alten Rom! Beim 
spannenden Kindertag in der Petrikirche Baldham 

erwartet euch von 10 bis 16 Uhr ein erlebnisreicher 
Tag voller Geschichten, Spiele, Bastelaktionen und 
jede Menge Spaß – natürlich mit einem gemeinsamen 
Mittagessen. Unkostenbeitrag: 7 Euro, Anmeldung bis 
24. September unter: www.petrigemeinde.de

Samstag, 27. September • 10-12 Uhr 
• Kindersachenbasar ▸Seite 26 
Luise-Bayerlein-Haus, Birkenweg 39, Vaterstetten

Samstag, 27. September • 11-17 Uhr 
• Seniorenmesse ▸Seite 22 
Altenheim St. Korbinian, Brunnenstr. 28, Baldham

Samstag, 27. September • 13-16 Uhr 
• Repaircafé ▸Seite 35 
OHA Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Samstag, 27. September • 19.30 Uhr ▸Seite 31 
• Vortrag&Diskussion: Dietrich Bonhoeffer 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 30 
Mit Musik, Eintritt frei

SONNTAG, 28. SEPTEMBER
Sonntag, 28. September • 11 Uhr 
• Gottesdienst ver-rückt mit Einführung der 
Konfirmanden und Herbstfest 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 30

Sonntag, 28. September • 11.30 Uhr ▸Seite 31 
• Benefiz-Frühschoppenkonzert Bigband Vat. 
Brunnenhof, Kirche Maria Königin, Baldham
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Gemeinde Vaterstetten
Altpapiersammlung: Samstag, 6. September

Keine Sammlung in Vaterstetten/Baldham
Sammlung in Neufarn/Purfing: findet statt 

Parsdorf, Weißenfeld und Hergolding: Selbstanlieferung in Parsdorf 
(Container beim Parkplatz Kindergarten, Purfinger Straße, Parsdorf)

Giftmobil / Problemabfallsammlung
Donnerstag, 4. September, 12.45-13.30 Uhr

 auf dem Schulparkplatz an der Purfinger Straße in Parsdorf
Freitag, 5. September, 14-16 Uhr

 im Wertstoffhof im Föhrenweg Vaterstetten

Öffnungszeiten Wertstoffhof Vaterstetten
Föhrenweg, Vaterstetten, Telefon 08106 / 210 06 60, Mo, Mi, Fr: 8-12 Uhr und 

13-18 Uhr, Sa: 8-15 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Parsdorf
Heimstettener Straße im Gewerbegebiet Parsdorf, Di, Do: 15-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

Gemeinde Grasbrunn
Altpapiersammlung

Neukeferloh: Freitag, 26. September

Grasbrunn, Harthausen, Möschenfeld, Keferloh, 
Forstwirt (nördlich der B304): Freitag, 12. September

Giftmobil / Problemabfallsammlung
Montag, 15. September

am Rathaus in Neukeferloh von 10.15 bis 11.15 Uhr, 
in Harthausen am Feuerwehrübungsplatz von 11.30 bis 12.15 Uhr 

in Grasbrunn am Bürgerhaus von 13.15 bis 14 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Straße, Telefon 089 / 46 66 36; Di: 13-19 Uhr, Mi, Fr: 13-17 Uhr, Do: 9-12 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße, Telefon 08106 / 30 20 87; Do, Fr: 13-17 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

Sonntag, 28. September • 17 Uhr 
• Konzert Orgel plus IV 
Kirche St. Aegidius, Keferloh
Im Rahmen der Konzertreihe BACH & MORE findet 
am Sonntag, 28. September, 17 Uhr, in der Kirche St. 
Aegidius in Keferloh ein Konzert für zwei Fagotte und 
Orgel statt. Matthias Delazer und Leonhard Kohler, 
beide Fagott sowie Matthias Gerstner an der Orgel 
spielen Werke von Telemann, Galliard und Boismor-
tier. Karten zu 15 Euro und 8 Euro sind u. a. erhältlich 
bei „Der Buchladen“ in Vaterstetten und der Pape-
terie Löntz in Baldham. Restkarten gibt es an der 
Abendkasse.

MONTAG, 29. SEPTEMBER
Montag, 29. September • 14-17 Uhr 
• VdK-Kaffeestammtisch 
Parkcafé Seniorenwohnpark, Fasanenstr. 24, Vat.

Montag, 29. September • 15.30 Uhr 
• Übungen in Achtsamkeit & Beisammensein 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Montag, 29. September • 19 Uhr ▸Seite 24 
• Allauch Themenstammtisch: Karambolage 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Montag, 29. September • 19-23.30 Uhr 
• Spieletreff 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh 

DIENSTAG, 30. SEPTEMBER
Dienstag, 30. September • 19.30 Uhr 
• Gemeinderatssitzung 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

Bürokraft (m/w/d)
Zur Unterstützung unseres Teams
am Standort Parsdorf in Teilzeit.

• Bereich: Innovative medizinische 
Instrumente & Medizintechnik

• Flexible Arbeitszeit und 
Entwicklungsmöglichkeiten

• Gerne auch Quereinsteiger

Jetzt bewerben 
info@innovasive.de
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Programm für 65+

Montag, 8. September , 15 Uhr
Gedächtnistraining – fit bleiben mit Ulrike Huefnagels

Dienstag, 16. September, 14.30 Uhr
Cafe'tscherl – gemütlicher Kaffeeklatsch

Mittwoch, 17. September, 9.30 Uhr und 15 Uhr
*Kursstart: Yoga 65+ für Seniorinnen und Senioren – 
mit Antje Krumpholz 

Donnerstag, 18. September, 12 Uhr
*Kursstart: Fit ab 60  – 
Ganzkörperkräftigung für Seniorinnen 
und Senioren mit Stefan Rosenberg 

Dienstag, 30. September, 10.30 Uhr
Wiesn-Frühstück  mit dem Ressort            
Betreutes Wohnen zu Hause 

NBH-Veranstaltungen sind für KundInnen des 
Ressorts „Betreutes Wohnen zu Hause“ kostenlos. 
Alle anderen zahlen 10 Euro (Cafe`tscherl 5 Euro). 
Sportkurse oder mit * gekennzeichnete Angebote 
externer Kursleitungen haben individuelle Preise 

und werden direkt bei der jeweiligen Kursleitung gebucht und bezahlt. An-
meldung via E-Mail betreutes-wohnen@deine-nachbarschaftshilfe.de oder 
telefonisch: 08106 / 36 84-76. 

Wer keine Termine und Neuigkeiten der Nachbar-
schaftshilfe verpassen möchte, kann sich jederzeit 
für den kostenlosen Newsletter anmelden. Bequem per E-Mail 
ins Postfach – alle Infos auf: 
www.deine-nachbarschaftshilfe.de/newsletter

Immer gut informiert – 
mit dem NBH-Newsletter!

Termine der 
Nachbarschaftshilfe

Hebammenkurse

Erfahrene Hebammen begleiten sicher und liebevoll durch die Zeit der 
Schwangerschaft und auch danach. Die Geburtsvorbereitungskurse 
und Kurse zur Rückbildung starten monatlich neu, auch im September –          
alle Informationen gibt es auf der Mitmachen-Seite: 
https://mitmachen.deine-nbh.de/junge-familien 

Rund um Familien
Montag, 8. September, 9 Uhr (zusätzl. Termin in den Ferien)
Offener Treff für Familien mit Babys und Kleinkindern 
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeikommen!

Dienstag, 23. September, 9.30 Uhr
Fit mit Baby mit Sonja Boisnel 
(versch. Uhrzeiten und Altersgruppen)

Dienstag, 23. September, 16 Uhr
Musikpflanzerl mit Erika Schultes 
(versch. Uhrzeiten und Altersgruppen)

Mittwoch, 24. September, 14.30 Uhr
Musikpflanzerl mit Erika Schultes 
(versch. Uhrzeiten und Altersgruppen)

Montag, 29. September, 15 Uhr
Kursstart: Weltentdecker im Kinderpark 
für Familien mit Kindern im Alter zwischen 0-5 Jahren 

Montag, 29. September, 19 Uhr
Top Fit mit Silvia Schwendtner

Montag, 29. September, 20 Uhr
Fit nach der Babypause mit Silvia Schwendtner

Fortsetzung rechts •

Anmeldung zu allen kostenlosen „Starke Kinder“-Veranstaltungen des
Ressorts Junge Familien unter: https://mitmachen.deine-nbh.de/starke-
kinder - Soweit nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen in den 
Kursräumen der Nachbarschaftshilfe Brunnenstraße 28 in Baldham statt. 

Kostenlose Angebote für Teens

Freitag, 19. September, 14 Uhr
Dein eigener Foto-Comic!  Die Kinder erstellen gemeinsam mit 
Medienpädagogin Muki Emmer ihren eigenen digitalen Comic 
aus Bildern, Sprechblasen oder Audioaufnahmen  

Samstag, 20. September, 10 Uhr
Medienkids Projektgruppe zur Stärkung der Medienkompetenz 
von Kindern, einmal monatlich samstags, mit Medientrainerin 
Bettina Scharnagl (mehrere Uhrzeiten)

Dienstag, 23. September, 14 Uhr 
            Projektstart: Selbstverteidigungsgruppe     
            für Kids im Alter zwischen 10-13 Jahren 
immer dienstags, mit Selbstverteidigungslehrer 
Christian Herzog

Samstag, 27. September, 10 Uhr
Starke Teens  Selbstbehauptungsgruppe für Kids im Alter zwi-
schen 10-13 Jahren, einmal monatlich samstags, mit Erzieherin 
Sarah Aksakal 
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Ihr Leben wird verfilmt. Welcher Schau-
spieler sollte Sie spielen?
Helmut Fischer

Wie viele Apps sind auf Ihrem Smartphone 
und welche benutzen Sie am häufigsten?
78, am häufigsten radio.de

Was zeigt das letzte Foto, das Sie mit 
Ihrem Handy aufgenommen haben?
Ein Nudelgericht mit Pfifferlingen, 
selbstgekocht

Wovon waren Sie zuletzt überrascht?
Über die musikalischen Aufnahmen der 
Bayreuther Festspiele

Was ist Ihr größter Wunsch?
Ohne Geldsorgen zu leben

Wie sieht ein perfekter Tag für Sie aus?
Früh aufstehen, Zeitung lesen, Sport und 
Musik/ Klarinette, Saxophon spielen, 
gutes Essen, Sauna, gute Gespräche, 
Kinder unterrichten, Konzert und Oper

Worüber haben Sie sich zuletzt geärgert?
Ich ärgere mich nicht

Haben Sie ein Lieblingsgeräusch?
Musik von Richard Wagner

Wovor haben Sie Angst?
Vor nichts

Was ist Ihr Lieblingsschimpfwort? 
Mist

Bei welchem historischen Ereignis wären 
Sie gerne dabei gewesen?
Neujahrskonzert mit Herbert von Karajan

Was ist Ihre schlechteste Angewohnheit?
Nicht vorurteilsfrei zu sein

Ihr Hauptcharakterzug?
Ehrlichkeit, Wahrhaftigkeit und Gerechtig-
keit nicht aufgeben

Was mögen Sie an sich gar nicht?
gibt´s nix

Was war Ihre größte Modesünde?
Gab es keine

Was finden Sie langweilig?
Smalltalk als anteilnehmende 
Gleichgültigkeit

Was hätten Sie gerne erfunden? 
Die geeignete Weise, dass alle Kinder, die 
ordentlich Brustschwimmen lernen wollen, 
unsere FlapFins benutzen als Lern- und 
Hilfsmittel.

Was würden Sie gerne öfters machen?
Radfahren, Klarinette und Saxophon üben 
und Opernbesuche, Golfspielen

Welchen Luxus leisten Sie sich?
Espresso, guten Rotwein und ab und zu 
Zigarre

Welcher Musiker wären Sie gerne?
Herbert von Karajan

Welche Musik hören Sie nur heimlich?
Höre KEINE Musik heimlich!

Sie sind in einer Bar. Welches Lied würde 
Sie dazu bringen, zu gehen?
Blöder Rap

Wir geben eine Runde aus, was darf's 
sein?
Eine Wilde Vogelbeere vom Rochelt

Kontakt: www.sportschulen.org

Seit fast 40 Jahren bringt der Baldhamer Raimund Hennemann (70) in seiner eige-
nen Schwimmschule und an Grund- und Mittelschulen Kindern das Schwimmen bei 
– und zwar richtig. Der Sport- und Religionslehrer hat sich auf das Brustschwimmen 
spezialisiert, insbesondere auf die korrekte Beinbewegung. Denn da hapert es oft: 
„Viele treten falsch, die Füße verdreht, die Beine schlagen wie eine Schere – so 
kommt man kaum vorwärts.“
Um das zu verbessern, entwickelte Hennemann ein eigenes 
Hilfsmittel: den „FlapFin“. Der patentierte Schwimmschuh 
(auch für privat erhältlich) mit beweglichen Klappen, bringt 
die Füße automatisch in die richtige Position und hilft, die 
Technik zu verinnerlichen. In seiner Schwimmschule setzt er 
den „FlapFin“ seit Jahren ein – auch bei Kindern mit körperlichen Ein-
schränkungen oder Wasserangst. „Ohne Hilfen schwimmen sie erst, wenn die Bewe-
gung wirklich sitzt“, betont er. Sicherheit geht vor: „Nicht irgendwie, sondern richtig 
schwimmen lernen – das ist mein Anspruch.“ 
Übrigens: Zu seinen Referenzen zählen prominente Familien aus Sport, Politik und 
Showbusiness: Franz-Josef Strauß, Felix Magath, Franz Beckenbauer, Philip Lahm, 
Franck Ribéry, Veronika Ferres, Bully Herbig, Willi Astor, Michael Mittermeier und Mi-
chael Käfer ließen ihre Kinder oder Enkel nach seinem Konzept schwimmen lernen. 
Und wenn Raimund Hennemann nicht schwimmt, spielt er Klarinette oder Saxophon 
– unter anderem in der Bigband Vaterstetten.

FRAGEN AN SCHWIMMLEHRER UND MUSIKER

Raimund Hennemann



ENDLICH PADELN.

PADELON.DE/MUENCHEN

NEU . VERDISTR. 45 . VATERSTETTEN

ERMÄSSIGTE PREISE 
VON MONTAG BIS FREITAG 

ZWISCHEN 8 UND 16 UHR

COURT BUCHEN

Geöffnet Montag bis Sonntag 8 bis 22 Uhr
11 hochwertige Padel-Courts

4 Double- und 4 Single-Courts  Indoor
3 Double-Courts Outdoor

Leihequipment (Schläger und Bälle)



www.dinkelking.de

MODERNER . SCHÖNER . GEMÜTLICHER.

FAST ALLES NEU
BEIM DINKELKING

IN HAAR.

Salmdorfer Straße 1 . 85540 Haar . Telefon 089 / 46 68 86

WIEDERERÖFFNUNGMIT TOLLEN ÜBERRASCHUNGEN31. AUGUST

Besuchen Sie auch unsere 

Filiale in Vaterstetten 

(Wendelsteinstraße 10)

Frischer Look, aber 

die Tradition bleibt!


